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STUNDE 1
Lesen Sie folgende Texte
Text №1
     Energie ist eine dem Körper innewohnende Fähigkeit, Arbeit zu leisten. Die Energie kann nur entstehen, wenn die Quelle irgendeiner physikalischen Form (Körper, Atom usw.) vorhanden ist. Sie kann nie vernichtet werden, sondern lässt sich in eine andere Energieform umwandeln. Ein gutes Beispiel für die Energieumwandlung gibt uns die Energieerzeugung in einem Kraftwerk. Im Kraftwerk wandelt sich die  in der Kohle enthaltene chemische Energie beim Verbrennungsprozess in die Wärmeenergie um. Im Dampferzeuger wird die Wärmeenergie zur Energie des erhitzten Wasserdampfes umgewandelt. Der Dampf dreht die Turbine. Die Energie der sich drehenden Welle treibt dann einen Stromerzeuger, der die mechanische Energie in elektrische umwandelt, die durch die Drähte fortgeleitet wird, um dann wieder als Licht-, Wärme-, Bewegungs- und chemische Energie zu werden.
Text №2

     Alle Vorgänge in der Technik sind stets mit einer Energieumwandlung verbunden. In der Natur gibt es Kräfte, die der Mensch als Energiequellen für bestimmte Zwecke benutzt. Diese Naturkräfte werden als Energien bezeichnet. Dazu gehören Windenergie, Wasserenergie, Sonnenenergie, die chemische Energie des Brennstoffes – Wärmeenergie, Atom- oder Kernenergie und Elektrizität. Die Wärmeenergie und Wasserenergie sind bisher die wichtigsten Energiearten. Die Wasserkraft begann der Mensch vor mehr als 2000 Jahren ausnutzen. Die Ausnutzung der Sonnenenergie und Atomenergie hat für die Zukunft eine große Bedeutung. Sie sind praktisch unerschöpflich und stehen dem Menschen in unbeschränkten Mengen zur Verfügung. Eine bedeutende Rolle spielt zurzeit in unserer Volkswirtschaft die elektrische Energie. Sie kann man aus allen anderen Energieformen gewinnen. 
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Text №3

     Der deutsche Gelehrte Julius Robert Mayer (1814 - 1878) entdeckte das Gesetz von der Erhaltung der Energie. Es lautet: „Energie kann weder erzeugt noch vernichtet werden, man kann sie nur von einer Erscheinungsform in eine andere umwandeln“. In einem Generator z.B. wird die zugeführte mechanische Energie in elektrische Energie verwandelt. Elektromotoren dagegen wandeln die zugeführte elektrische Energie in mechanische Energie um. Ein wesentlicher Vorteil der Elektroenergie besteht darin, dass sie sich leicht in eine andere Energieform umwandeln lässt. Bei allen Vorgängen, in denen Energie umgewandelt wird, kann man der Maschine, in der sich die Umwandlung vor sich geht, nur einen Teil der zugeführten Energie in der umgewandelten Form wieder entnehmen. Ein Teil der Energie entzieht sich dem gedachten Zweck und ist für uns verloren. Dieser Energiebetrag wird in den Lagern, dem Eisen und den Wicklungen der elektrischen  Maschinen  in  Wärme  umgesetzt. Jeder Maschine  muss  also mehr Energie 
zugeführt werden, als sie wieder abgeben kann. Das Verhältnis der abgegebenen zur zugeführten Energie ist der Wirkungsgrad  η (Eta) einer Maschine oder eines Gerätes.
Text №4

     Zur Gewinnung elektrischer Energie benutzt man gegenwärtig auch heiße Quellen, Erdwärme, Energie des strömenden Wassers bei Ebbe und Flut, Atomenergie usw.
            Mit Hilfe der Antriebsmaschinen treibt man die Generatoren an. Im Magnetfeld des Generators bewegt sich ein Leiter, in dem eine elektrische Spannung (EMK) induziert. Die Spannung bringt einen elektrischen Strom zum Fließen, sobald die Drahtenden leitend miteinander verbunden sind. Die Spannung ist um so größer, je stärker das Magnetfeld und je größer die Geschwindigkeit ist, mit der die Feldlinien geschnitten werden.
    Um mehr Elektroenergie zu gewinnen, verwendet man Stromerzeuger der großen Leistung und in großer Anzahl. Der Betrieb, wo die Stromerzeuger aufgestellt werden, heißt Elektrizitätswerk (Kraftwerk.)
Text №5

     Zu den neuen Wegen der Elektroenergieerzeugung gehört direkte Gewinnung von Elektroenergie – direkte Energieumwandlung, die möglichst effektiv und billig sein soll. Direkte Energieumwandlung gehört zu den modernen Zweigen der technischen Entwicklung. Es handelt sich hier um Verfahren, die chemische Energie oder Wärme unmittelbar in elektrische verwandeln. Als Wärmequellen kommen für derartige Umwandlungsverfahren außer Sonnenenergie auch Brennstoffe (z.B. Kohle, Erdöl oder Erdgas) oder die Kernenergie in Frage. Die Vorteile sind ein geringer Raumbedarf, weniger Pflege und Wartung und eine Erhöhung des Wirkungsgrades, in manchen Fällen sogar bis 80% (ein Wärmekraftwerk hat dagegen nur etwa 40%). Die Grundtypen elektrochemischer Energieerzeuger bei der unmittelbaren Erzeugung elektrischer Energie aus der chemischen Brennstoffenergie sind so genannte Brennstoffelemente, die seit langem bekannt sind und seit vielen Jahren in Gestalt der galvanischen Elemente genutzt werden.
Text №6
    Die Menge an freien, beweglichen Elektronen ist bei allen Stoffen verschieden. Besonders groß ist sie bei Metallen (Gold, Silber, Kupfer, Aluminium, Eisen), Kohle sowie Säuren und Salzen. Je mehr Elektronen in einem Stoff vorhanden sind, umso besser vermag das betreffende Material den elektrischen Strom zu leiten. Außer den Edelmetallen, die aus wirtschaftlichen Gründen nicht in Frage kommen, eignen sich Kupfer und danach Aluminium am besten als Leiterwerkstoffe. Säuren sind ebenfalls gute Leiter, aber sie unterliegen beim Durchgang elektrischen Stromes chemischen Veränderungen.  Stoffe, in denen sich die Elektronen nur sehr schwach bewegen lassen, nennen wir Nichtleiter oder Isolatoren. Zu diesen Stoffen gehören Gummi, Bernstein, Glas, Kunstharzstoffe, Paraffin, keramische Stoffe, Öle, Luft und andere. Eine geringe Elektronenbewegung geht aber auch in den Isolierstoffen vonstatten. Eine scharfe Trennung zwischen Leitern und Nichtleitern ist aus diesem Grund nicht möglich.
Text №7

     Halbleiter sind, wie der Name schon sagt, zwischen Leiter und Nichtleiter einzuordnen. Das sind jene Stoffe, die man nicht in eine der beiden Gruppen einordnen kann. Sie unterscheiden sich nicht nur in der Leitfähigkeit von Metallen, sondern auch in vielen  anderen Eigenschaften. So nimmt z.B. ihre Leitfähigkeit mit steigender Temperatur zu, während sie bei den Metallen sinkt. Ein weiteres charakteristisches Merkmal der Halbleiter besteht darin, dass geringe, kaum nachweisbare Abweichungen im Kristallgitterbau oder unmessbar kleine Fremdstoffbeimengungen die elektrischen Leitungseigenschaften erheblich beeinflussen. Zu den wichtigsten Halbleitermaterialien gehören die Elemente Germanium, Silizium, Selen u.a. Das Anwendungsgebiet der Halbleiterelemente ist heute sehr breit. Sie werden bei elektronischen Rechenmaschinen, bei vielen kommerziellen und wirtschaftlichen Geräten verwendet.
Text №8

     Da die freien Elektronen immer negativ geladen sind, kann man nicht von positiver oder negativer Elektrizität sprechen. Bekanntlich stoßen sich gleiche Ladungen ab. Die Elektronen versuchen infolgedessen immer, sich gleichmässig auf den zur Verfügung stehenden Raum zu verleiten. Werden durch geeignete Maßnahmen (Spannungserzeuger) Elektronen von einer Stelle abgezogen und auf eine andere Stelle gedrückt, dann entsteht durch das gegenseitige Abstoßungsbestreben der Elektronen ein Druck oder eine Spannung zwischen der Stelle mit der verminderten und jener mit der erhöhten Elektronenzahl. Spannung ist der Druckunterschied innerhalb eines Stromkreises zwischen den Punkten mit verschiedener Elektronenzahl. Die Spannung ist die Voraussetzung für das Fließen von Elektronen. Die Maßeinheit der Spannung (U) ist das Volt (V). Ein Volt ist diejenige Spannung, die in einem Widerstand von 1 Ohm den Strom von einem Ampere zum Fließen bringt.
Text №9

     Werden zwei Punkte, zwischen denen eine Spannung besteht, durch einen Leiter verbunden, dann drückt die Spannung die Elektronen vom Punkte des Elektronenüberschusses nach dem Punkte mit dem Elektronenmangel. Die Bewegung der Elektronen kann man mit dem Fließen der Wasserteilchen vergleichen. Strom ist das Fließen freier Elektronen. Den elektrischen Strom nennen wir die Elektrizitätsmenge, die durch den Querschnitt eines Leiters hindurch tritt. Die Stromstärke ist die in der Zeiteinheit durch den Querschnitt fließende Elektronenmenge. Die Wirkungen des elektrischen Stromes sind umso stärker, je mehr Elektronen durch die Strombahn fließen. Die Maßeinheit der Stromstärke (I) ist das Ampere (A). Ein Ampere ist diejenige Stromstärke, die aus einer wässerigen Silbernitratlösung in einer Sekunde 0,001118 g = 1,118 mg Silber ausscheidet.
Text №10 
     Die Elektronen, die zwischen den Molekülen oder den Atomen eines Körpers hindurchfluten müssen, werden von ihrer Bahn vielfach abgelenkt und aneinander gestoßen. Je nach Art des atomaren Aufbaues des Leitermaterials ist der Widerstand gegen den Stromfluss verschieden groß. Widerstand ist also die Hemmung, die die Leiter und die Isolierstoffe dem Elektronenstrom entgegensetzen. Der Widerstand ist abhängig von der Länge, dem Querschnitt und dem Material des Leiters. Die Maßeinheit des Widerstandes (R) ist das Ohm (Ω). Ein Ohm ist der Widerstand eines Quecksilberfadens von 106,3 cm Länge und 1 mm Querschnitt bei 0° C. Diese drei Grundgrößen der Elektrotechnik: Stromstärke I, Spannung U und Widerstand R stehen in ganz bestimmten Beziehungen zueinander, die durch das Ohmsche Gesetz ausgedrückt werden: In jedem Stromkreis ist die Stromstärke proportional der angelegten Spannung und umgekehrt proportional dem Widerstand des Stromkreises.
Übungen
 1. Betiteln Sie die Texte.
1.____________________________      6.____________________________

2.____________________________      7.____________________________

3.____________________________      8.____________________________

4.____________________________      9.____________________________

5.____________________________      10.___________________________

     2. Schreiben Sie aus den Texten 1 – 10 die Termini aus, die zum Thema Elektrotechnik gehören.

     3. Nennen Sie die Nummer des Textes, in welchem …
1. … die Information von den Halbleitern beinhaltet wird.                     Text № ………

2. … die Rede von Leitern und Nichtleitern ist.                                      Text № ………
3. … die Rede von Maßeinheit der Stromstärke ist.                                Text № ………
4. … es sich um den Begriff „Energie“ handelt.                                      Text № ………
5. … das Hauptthema die Spannung ist.                                                  Text № ………
6. … es sich um  direkte Energieumwandlung handelt.                           Text № ………
7. … die Frage der Gewinnung der Elektroenergie betrachtet wird.        Text № ………
8. … die Information von den Energiearten beinhaltet wird.                   Text № ………
9. … die Rede vom Ohmschen Gesetz ist.                                               Text № ………

10. … das Gesetz der Erhaltung der Energie erwähnt wird.                    Text № ………

      4. Ergänzen Sie die Sätze.
     1. Der Betrieb, wo die Stromerzeuger vorhanden sind, heißt _________. 2. Die Maßeinheit des Widerstandes (R) ist _________. 3. Strom ist das Fließen ___________. 4. Die Maßeinheit der Spannung (U) ist _________. 5. Das Anwendungsgebiet der Halbleiterelemente ist ________. 6. Eine bedeutende Rolle spielt zurzeit in unserer Volkswirtschaft ________. 7. Das Ampere (A) ist _________. 8. Das Verhältnis der abgegebenen zur zugeführten Energie ist __________. 9. Im Kraftwerk wandelt sich die  in der Kohle enthaltene chemische Energie beim Verbrennungsprozess in________  um.

10. Stoffe,  in denen  sich  die  Elektronen  nur  sehr  schwach  bewegen  lassen,  nennen 

wir __________.
      5. Suchen Sie in den Texten 1 – 10 die Antworten auf folgende Fragen.
     1. Was ist Energie? 2. Welche Kräfte benutzt der Mensch als Energiequellen? 3. Was entdeckte der deutsche Gelehrte Julius Robert Mayer? 4. Was benutzt man gegenwärtig zur Gewinnung elektrischer Energie? 5. Was  bedeutet  die  direkte  Energieumwandlung? 
6.  Welche   Stoffe   gehören  zu   den  Leitern  und   Nichtleitern?   7.  Wo  werden  heute 
die    Halbleiterelemente   verwendet?  8.  Was   ist  Spannung?  9.  Was ist  ein  Ampere? 
10. Wovon ist der Widerstand abhängig?
      6. Lesen Sie den Text und ergänzen Sie die Lücken mit den Wörtern unter dem Strich.

     Elektrische Energie ist ein dauernder___________. Um einen dauernden Elektronenfluss zu erhalten, muss eine ständige ___________vorhanden sein. Als solche Quelle dient ein Generator, der eine magnetische Richtkraft besitzt. Die magnetische Richtkraft, die als elektromagnetische Kraft (EMK) bezeichnet wird, bringt die  Elektrizitätsträger in eine ___________Bewegung. 

     Als Antriebsmaschinen für die Generatoren kennen wie Dampfmaschinen, Dampf- und Gasturbinen, Dieselmotoren, Wasser- und Windturbinen. Als _________dienen feste, flüssige und gasförmige Brennstoffe, fließendes Wasser und bewegte Luft.

_______________elektrischer Energie benutzt man gegenwärtig auch heiße Quellen, Erdwärme, Energie des strömenden Wassers bei Ebbe und Flut, Atomenergie usw.

_______________________________________________________________________
       Zur Gewinnung, geordnete, Elektronenfluss, Treibmittel, Spannungsquelle
             7.  Erfüllen Sie folgende Aufgaben zu den Texten. 

1. Erzählen Sie über die Energieumwandlung, und zwar, wie sich im Kraftwerk die  in der Kohle enthaltene chemische Energie beim Verbrennungsprozess in die Wärmeenergie umwandelt.
2. Erzählen Sie über die wichtigsten Energiearten, über ihre Ausnutzung und Bedeutung.

3. Sagen Sie, wie das Gesetz von der Erhaltung der Energie lautet. 
4. Erläutern Sie anhand des Textes, wie  man  die Generatoren antreibt.
5. Erzählen Sie über direkte Energieumwandlung, und zwar, um welches Verfahren es sich hier handelt.

6. Erzählen Sie über die Stoffe, welche zu den Leitern und Nichtleitern gehören und erklären, warum eine scharfe Trennung zwischen ihnen nicht möglich ist.
7. Erzählen Sie über charakteristische Merkmale der Halbleiter.

8. Erzählen Sie, wie eine Spannung entsteht.

9. Erläutern Sie, wie der elektrische Strom fließt.

10. Sagen Sie, was im Ohmschen Gesetz ausgedrückt wird.

     8. Übersetzen Sie ins Deutsche.

     1. Енергія  не може ніде зникнути, вона може тільки перетворитися в інший вид енергії. 2. Сонячна та атомна енергії практично невичерпні, вони знаходяться у розпорядженні людей у необмеженій кількості. 3. Значною перевагою електроенергії є те, що її можна легко перетворити в інший вид енергії. 4. Щоб збільшити виробництво електроенергії, застосовують генератори тока великої потужності. 5. Пряме перетворення енергії, яке повинно бути ефективним і дешевим, належить до сучасних галузей технічного розвитку. 6. Кількість вільних, рухливих електронів у всіх матеріалів різна. 7. До найважливіших напівпровідникових матеріалів належать германій, силіцій, селен. 8. Відомо, що однакові заряди відштовхуються. 9. Рух електронів можна порівняти з течією частинок води. 10. Опір – це гальмування, яке провідники та ізоляційні матеріали чинять потоку електронів.
     9. Worträtsel.

1. ◙ □ □ □ □ □ □ □ 
2. □ □ □ □ ◙ □ □ □ □ □ □

3. □ □ □ □ □ ◙
4. ◙ □ □ 
5. □ ◙ □ □ □ □  
1. Das Volt ist die Maßeinheit der …
2. Stoffe, in denen sich die Elektronen nur sehr schwach bewegen lassen, nennen wir …
3. Einer der besten Leiter ist … 

4. Den Widerstand  messen wir in …

5. Die Maßeinheit der Stromstärke ist …

    Wenn Sie jetzt die dunkel unterlegten Buchstaben richtig zusammensetzen, ergibt sich das in dem folgenden Satz fehlende Wort:

Im Kraftwerk erzeugt man den elektrischen □ □ □ □ □.                                       
STUNDE 2
Text 1. Was ist der elektrische Strom?

     Die Elektrizität wird von uns allen täglich und stündlich benutzt. Was stellt nun eigentlich diese Naturerscheinung dar, warum fließt der elektrische Strom?
     Die kleinsten Teilchen eines chemischen Elements sind Atome. Das Atom besteht aus dem Atomkern und den Elektronen, die den Atomkern umkreisen. Der Atomkern ist positiv, die Elektronen sind negativ geladen. Die negativ geladenen Elektronen sind an den positiv geladenen Atomkern durch Anziehungskraft gebunden.

     In den elektrischen Leitern gibt es aber auch zahlreiche frei bewegliche Elektronen, etwa so viel als der Leiter Atome enthält. Wenn der Draht an keine Spannungsquelle angeschlossen ist, bewegen sich diese Elektronen ungeordnet hin und her. Schließt man eine Spannung an, so wandern die einzelnen Elektronen immer noch regellos durcheinander, aber der Elektronenstrom als ganzer bewegt sich jetzt in einer gleich bleibenden Richtung oder abwechselnd in der einen und der anderen Richtung. Der elektrische Strom ist also eine gerichtete Bewegung winziger elektrisch geladener Teichen.
     Bewegt sich der Elektronenstrom in einer gleich bleibenden Richtung, so handelt es sich um Gleichstrom. Ändert ein Strom periodisch seine Richtung, so nennt man ihn einen Wechselstrom.

     In der Technik bezeichnet man die Stromrichtung von Plus nach Minus. In der Tat aber fließt die Elektrizität von Minus nach Plus, d.h. es wandern Elektronen vom Minus- zum Pluspol.  Die Spannungsquelle ist eigentlich keine Quelle der Elektrizität, sondern nur eine Art Pumpe, die fortwährend Elektronen ansaugt und so den Kreislauf der Elektronen aufrechterhält.

     Sehr oft ist es nötig, elektrische Spannungen und Ströme miteinander zu vergleichen, sie in Zahlen auszudrücken oder sie zu messen. Die Einheit der elektrischen Spannung ist das Volt. Diese Maßeinheit wurde nach dem italienischen Physiker Alessandro Volta (1745 - 1827) benannt, der sich ebenfalls um die Erforschung der Elektrizität verdient machte. Die Stromstärke messen wir in Amperen. Das Ampere wurde nach dem französischen Mathematiker, Physiker Andre Marie Ampere (1775 - 1836) benannt, der wichtige Eigenschaften des elektrischen Stromes entdeckte.
Wörter zum Text
benutzen – користуватися, використовувати
Erscheinung f -, -en  – явище
Atomkern m -s, -e – атомне ядро
umkreisen – оточувати
binden (band, gebunden) – зв’язувати, прив’язувати
enthalten (enthielt, enthalten) – містити, мати (у собі)
Quelle f -, -en  – джерело
bezeichnen – відзначати, позначати, зазначати
fließen (floss, geflossen) – текти
negativ –  негативний 

positiv – позитивний
leiten – проводити
Leiter m -s, - – провідник
bewegen sich  – рухатися
Spannung f -, -en – напруга 
anschließen (schloss an, angeschlossen) – приєднувати, підводити
wandern – бродити, блукати
richten sich – прямувати
Richtung f -, -en  – напрям
Pol m -s, -e – полюс
ansaugen –  засмоктувати, затягати
Kreislauf – m -s, ~ läufe – кругообіг, цикл
laden (lud, geladen) – заряджати
ändern – змінювати
nennen (nannte, genannt) – називати
Strom m -s, Ströme – струм
Gleichstrom m -s, ~ ströme – постійний струм
Wechselstrom m -s, ~ ströme – змінний струм
 Einheit f -, -en  – одиниця
ausdrücken – виражати
messen (maß, gemessen) – вимірювати, міряти
Stromstärke f -, -en  – сила струму
                                         als ganzer – в цілому
                                         in der Tat – в дійсності, насправді, фактично
                                         eine Art Pumpe –  свого роду насос
Übungen
     1. Beantworten Sie die Fragen zum Text. 
     1. Was ist ein Atom? 2. Woraus besteht ein Atom? 3. Wie sind die Elektronen an den Atomkern gebunden? 4. Welche frei beweglichen Elektronen gibt es in allen elektrischen Leitern? 5. Wie bewegen sich die freien Elektronen? 6. Was geschieht beim Anschließen einer Spannungsquelle? 7. Was stellt ein elektrischer Strom dar? 8. Was nennt man einen Gleichstrom? einen Wechselstrom? 9. In welcher Richtung fließt der elektrische Strom? 10. Wie heißt die Einheit der elektrischen Spannung und nach wessen Namen wird sie benannt? 11. In welchen Einheiten messen wir die Stromstärke?
     2. Analysieren Sie die nachstehenden Sätze. Übersetzen Sie ins Ukrainische.
     1. Verbinden wir die Pole eines Elements durch einen Draht, so entsteht ein elektrischer  Strom.  2. Wird  ein   Leiter  vom  Strom  durchflossen,  so  erwärmt  er  sich. 3. Erwärmt man einen Körper, so dehnt er sich aus. 4. Kühlt man einen Körper ab, so zieht er sich zusammen. 5. Werden die Drahtenden durch einen äußeren Stromkreis verbunden, so findet ein Ausgleich der Ladungen statt. 6. Schneidet ein elektrischer Leiter, der sich in einem Magnetfeld bewegt, die Kraftlinien, so wird in dem Leiter eine Urspannung induziert. 7. Berühren wir einen geladenen Leiter, so verliert er sofort seine Ladung; hatte der Leiter einen Überschuss an Elektronen, so wandern sie durch den leitenden Körper zur Erde ab.
     3. Übersetzen Sie. Verwandeln Sie die nachstehenden konjunktionalen  Konditionalsätze in konjunktionslose.

     1. Wenn die Temperatur steigt, so nimmt die Festigkeit der Metalle ab. 2. Wenn die Stromstärke einer Leitung gemessen werden soll, so wird das Amperemeter mit beiden Polen in ein und denselben Leiter geschaltet. 3. Wenn man eine Magnetnadel in die Nähe eines Magneten bringt, wird  sie  sich  in einer  bestimmten  Richtung  einstellen. 4. Ein galvanisches Element wird gebildet, wenn zwei Elektroden aus verschiedenen Metallen in einem Elektrolyten stehen. 5. Wenn wir die beiden Leiter, die unter Spannung stehen, verbinden, so fließt ein Strom durch die Verbindung.

     4. Übersetzen Sie ins Deutsche.
     1. Кожний провідник має вільні електрони.  2.  Електрони рухаються  безладно. 3. Якщо підвести напругу, рух стане упорядкованим. 4. Електричний струм є упорядкований рух електронів. 5. Потік електронів тече (рухається) від негативного полюса до позитивного. 6. Струм може бути постійним або змінним.
     5. Ergänzen Sie die Lücken im Text.

     Die Elektrizität spielt im Leben der Menschheit eine sehr große ... Alle elektrischen Zustände und Prozesse sind mit dem Vorhandensein oder mit der Bewegung von kleinsten Elementarteilchen verbunden, die man … nennt. Das Elektron ist der Träger der kleinsten Elektrizitätsmenge, des Elementarquantums der Elektrizität. Die Elektronen sind … der Atome der chemischen Elemente. Ein Atom eines chemischen Elementes besteht aus einem …, um den die Elektronen kreisen. Ist in einem Atom die normale Zahl von Elektronen …, so zeigt das Atom keine elektrischen Ladungen. Durch Aufnahme oder Abgabe von Elektronen wird das Atom … geladen. Es gibt zwei Arten elektrischer Ladungen, die als positiv und als negativ … werden. Ein elektrischer Strom kann nur in Stoffen entstehen, wo frei bewegliche Elektronen vorhanden sind. Enthalten die Stoffe viele freie Elektronen, so handelt es sich um … der Elektrizität.
Leiter, bezeichnet, Atomkern, elektrisch, Bestandteile, enthalten, Elektronen, Rolle
Text 2.  Das Wesen der Elektrizität
     Wir wissen heute, dass die Atome die kleinsten Teile eines Elements sind, die man weder auf physikalischem noch auf chemischem Wege teilen kann, ohne die Eigenschaften dieser Elemente zu ändern. 
     Das Atom hat einen Kern, welcher positiv ist und aus Protonen und Neutronen besteht. Die positive Ladung des Atomkerns bestimmt die Anzahl der negativen Elektronen.
     Die Elektronen sind die Elementarquanten negativer Elektrizität. Sie sind nahezu masselos. Diese negativen Elektronen kreisen mit großer Geschwindigkeit um den Atomkern. Sie stoßen sich gegenseitig ab und bewegen sich auf verschiedenen Bahnen. Die Anziehungskräfte zwischen den positiven Ladungen des Kerns und den negativen Ladungen der Elektronen binden die letzteren an den Kern.
     In den metallischen Leitern befindet sich eine große Anzahl freier Elektronen. Das sind Elektronen, die sich völlig ungeordnet zwischen den Metallatomen bewegen. Wird aber eine Spannung angelegt, so fließen diese Elektronen zum positiven Pol. In den Nichtleitern sind keine freien Elektronen vorhanden, da alle Elektronen im Atomgitter  fest gebunden sind.

     Die Protonen sind die Elementarquanten der positiven Elektrizität. Die Masse eines Protons ist 1836mal größer als die Masse eines Elektrons. Neutronen sind elektrisch neutrale Masseteilchen.

     Gibt ein Atom Elektronen ab oder nimmt er sie auf, so wird das elektrische Gleichgewicht zwischen der positiven Kernladung und den negativen Elektronen gestört. Das Atom ist dann elektrisch positiv oder negativ geladen. Ein solches elektrisch geladenes Atom wird als Ion bezeichnet. Verbindet man zwei Metallkörper durch einen Draht, so fließen die überschüssigen Elektronen des negativ geladenen Körpers zum positiv geladenen Körper, um dort den Elektronenmangel auszugleichen.

     Das Bestreben zweier elektrisch geladener Körper, sich auf einen elektrisch neutralen Zustand auszugleichen, nennen wir die Spannung. Ist dieser Ausgleich vollzogen, so fließen keine Elektronen mehr von einem zum anderen Pol. Um einen dauernden Elektronenfluss zu erhalten, muss eine ständige Spannungsquelle vorhanden sein.
Wörter zum Text
Eigenschaft f -, -en  – якість
Ladung f -, -en  – заряд
bestimmen – визначати
Anzahl f -, -en  – число, кількість
Elementarquantum n -s, ~-en – елементарна частка
kreisen – обертатися
abstoßen (stieß ab, abgestoßen)  – відштовхуватися
Bahn f -, -en  – шлях
anlegen – прикладати
abgeben (gab ab, abgegeben)  –  віддавати
aufnehmen (nahm auf, aufgenommen) – приймати, брати
Gleichgewicht n -(e)s, -e – рівновага
stören – заважати, порушувати
verbinden (verband, verbunden) – з’єднувати, поєднувати 
ausgleichen  (glich aus, ausgeglichen) – вирівнювати, компенсувати
Bestreben n -s, - – прямування, наближення; намагання
vollziehen (vollzog, vollzogen) – виконувати, здійснювати, робити

Übungen
     1. Steht das im Text?
1. Die Atome sind die kleinsten Teile eines Elements. 
2. Das Atom hat einen Kern, welcher negativ ist und aus Protonen und Neutronen besteht. 
3. Die Elektronen sind nahezu masselos.

4. Wird eine Spannung angelegt, so fließen die Elektronen zum negativen Pol. 
5. Neutronen sind elektrisch neutrale Masseteilchen. 
6. Ein elektrisch geladenes Atom wird als Ion bezeichnet. 
7. Das Bestreben zweier elektrisch geladener Körper, sich auf einen elektrisch neutralen Zustand auszugleichen, nennen wir die Spannung. 
8. Um einen dauernden Elektronenfluss zu erhalten, muss eine wechselnde Spannungs-quelle vorhanden sein.

     2. Wichtige Verben aus der Sprache der Technik.
abgeben, abstoßen, ändern, anlegen, aufnehmen, ausgleichen, bestehen, bestimmen, bewegen, binden, fließen,  kreisen, verbinden 
Welche sind trennbar? Welche werden mit einer bestimmten Präposition verwendet?
     1. Die Atome … die Eigenschaften der Elemente nicht. 2. Das Atom hat einen Kern, welcher aus Protonen und Neutronen …  3. Die positive Ladung des Atomkerns … die Anzahl der negativen Elektronen. 4. Die negativen Elektronen … mit großer Geschwindigkeit um den Atomkern. 5. Sie … … gegenseitig … und … … auf verschiedenen Bahnen. 6. Die Anziehungskräfte … die Elektronen an den Kern. 7. … wir aber eine Spannung …, so … diese Elektronen zum positiven Pol. 8. … ein Atom Elektronen … oder … er sie …, so wird das elektrische Gleichgewicht zwischen der positiven Kernladung und den negativen Elektronen gestört. 9. … man zwei Metallkörper durch einen Draht, so … die überschüssigen Elektronen des negativ geladenen Körpers zum positiv geladenen Körper. 10.  Spannung ist das Bestreben zweier elektrisch geladener Körper, … auf einen elektrisch neutralen Zustand …
     3. Jeder Ausdruck links passt zu einem Satzteil rechts. 
1. Jeder weiß, dass das Atom …                      
2. Das Atom hat einen Kern, welcher …        
3. In den metallischen Leitern befindet  sich eine große Anzahl freier Elektronen, … 
4. Die Masse eines Protons ist 1836mal größer …    

5. Als Ion wird das Atom bezeichnet, …              
                     A. die sich völlig ungeordnet zwischen den   Metallatomen bewegen.
B. welches elektrisch positiv oder  negativ geladen ist.

                            C. der kleinste Teil eines Elements ist.

                            D. als die Masse eines Elektrons. 

                            E. aus Protonen und Neutronen besteht.
         4. Übersetzen Sie ins Deutsche.
1. Найменшою частинкою хімічного елемента є атом, який має позитивно заряджене ядро. 
2. Атомне ядро складається з протонів та нейтронів. 
3. Електрони мають негативний заряд, а протони нейтральний. 
4. Негативні електрони оточують атомне ядро. 
5. Маса протона значно більша за масу електрона. 
6. Електрично заряджений атом називається іоном. 

     5. Bedingungssätze drücken wir durch einen Nebensatz mit oder ohne „wenn“ und durch ein Satzglied mit der Präposition „bei“ aus.

Beispeil: Verbindet man zwei Metallkörper durch einen Draht, so fließen die überschüssigen Elektronen des negativ geladenen Körpers zum positiv geladenen Körper.
                  → Bei Verbindung  zweier  Metallkörper … 

1.  Wird aber eine Spannung angelegt, so fließen diese Elektronen zum positiven Pol.

2. Gibt ein Atom Elektronen ab oder nimmt er sie auf, so wird das elektrische Gleichgewicht zwischen der positiven Kernladung und den negativen Elektronen gestört.
3. Ist dieser Ausgleich vollzogen, so fließen keine Elektronen mehr von einem zum anderen Pol.
     6. Lesen Sie das Gespräch. Führen Sie das ähnliche aus ihrem Leben. 

Vor der Vorlesung
Viktor: Bist du schon mit der Laborarbeit fertig?

Lena:  Nein, nicht ganz. Ich muss die Messergebnisse noch einmal prüfen und eine Tabelle aufstellen.

Viktor:  Welches Thema nehmt ihr jetzt durch?

Lena:  Wir nehmen das Thema „Die Widerstandsmessungen von Metalleitern“ durch.

Viktor:  Und wir sind ein wenig zurück geblieben. Mit diesem Thema haben wir noch nicht begonnen.

Lena:  Und wie steht es bei euch mit der Theorie?

Viktor: Wir haben dasselbe durchgenommen wie ihr. Unser Professor liest sehr interessant. Auch die schwersten Dinge legt er so dar, dass man sie leicht verstehen kann.

Lena:  Mir fiel es immer schwer zu verstehen, was die Spannung darstellt. Unser Professor hat aber die Spannungsquelle mit einer Art Pumpe verglichen und da wurde mir alles klar.
Viktor:  Solche Dinge weiß ich schon von der Schule her. Als Junge interessierte ich mich sehr für die Elektrotechnik. Außerdem arbeite ich als Elektriker im Betrieb. Deswegen fällt mir das Studium der Elektrotechnik nicht so schwer.

Lena: Es läutet schon zur Vorlesung. Tschüs!

Viktor:  Auf baldiges Wiedersehen!
    7. Erklären Sie nun ihren Kollegen mit Hilfe der oben geführten Texte, wie der elektrische Strom fließt.
STUNDE 3

Text 1. Strom aus Sonnenlicht

     In den letzten Jahrzehnten hat sich der Ölpreis stark erhöht. Diese Verteuerung der Energie  traf nicht allein die Industriestaaten, sondern vor allem die ärmsten Länder der Dritten Welt. Die meisten dieser Länder liegen jedoch in den heißen Zonen der Erde. Daher wären sie in der Lage, eine Energiequelle zu nutzen, die mehr Energie liefert als alles Öl der Welt zusammen, nämlich die Sonne.

     Im Frühjahr 1981 nahm das erste Sonnenkraftwerk der Welt seinen Betrieb auf. Es wurde von der Europäischen Gemeinschaft auf Sizilien gebaut und trägt den Namen EURELIOS.  Wie ist es möglich, elektrische Energie aus Sonnenlicht zu gewinnen? Die Abbildung zeigt den grundsätzlichen Aufbau eines Sonnenkraftwerks. Es besteht aus einem Turm (T) mit einem Wasser gefüllten Kessel (K), aus einer Reіhe von Spiegeln (S), einer Turbine (Tb) und einem Generator (G). Die Spiegel sind so gewölbt, dass ihre Brennpunkte alle auf dem Kessel liegen.
     Das Sonnenlicht fällt also auf die Spiegel und wird von diesen auf den Kessel fokussiert. Das Wasser erhitzt sich und verdampft; der Dampf strömt durch die Turbine, die wiederum den Generator antreibt. Eine Pumpe pumpt das kondensierte und abgekühlte Wasser in den Kessel zurück.

     Leider verändert die Sonne aber ständig ihre Position. Da sich die Erde dreht, scheint sich die Sonne zu bewegen - nicht nur im Laufe eines Tages, sondern auch im Laufe eines Jahres. Deshalb müssen auch die Spiegel ständig bewegt werden. Jeder einzelne der 182 Spiegel hat eine eigene Form, wird durch einen Elektromotor angetrieben und durch einen Computer individuell so gesteuert, dass die Sonnenstrahlen in jedem Moment auf den Heizkessel treffen. Der Aufbau ist also sehr kompliziert. Daraus erkennen wir, dass elektrische Energie aus Sonnenlicht keineswegs kostenlos ist. Die Anlagekosten eines Sonnenkraftwerks sind sehr hoch. Eurelios kostete 25 Millionen DM und hat eine Leistung von einem Megawatt. Ein Kohle- oder Ölkraftwerk dagegen leistet einige 100 und ein großer Kernreaktor über 1000 Megawatt.

     Während Öl jedoch knapp und teuer ist, die Abgase der Kohle-, Gas- und Ölverbrennung große Mengen von CО2 freisetzen und die Wälder vernichten und die Kernenergie als gefährlich gilt, kostet das Sonnenlicht selbst nichts. Die Sonnenenergie ist völlig „sauber“ und bedeutet für niemanden eine Gefahr.
              
[image: image2]  
T – Turm, K – Heizkessel, S – Spiegel, Tb – Turbine, G – Generator, P – Pumpe, So - Sonnenstrahlen                

Wörter zum Text

erhöhen sich – підвищуватися
Ölpreis m -es, -e – ціна на нафту
nutzen – користуватися
liefern – поставляти, доставляти
Sonne f -, -n  – сонце
Sonnenkraftwerk n -(e)s, -e – сонячна електростанція
gewinnen (gewann, gewonnen) – добувати
Aufbau m -es, -e – будова; будівництво
bestehen (bestand, bestanden) – складатися
Turm m -(e)s, Türme – вежа, башта
Kessel m -s, -  – казан, котел
Spiegel m -s, - – дзеркало
wölben sich – згинатися, вигинатися
Sonnenlicht n -(e)s, -e – сонячне світло
erhitzen sich – нагріватися
strömen – текти
verdampfen – випаровуватися
Dampf m -(e)s, Dämpfe – пара, дим
antreiben (trieb an, angetrieben) – надавати руху,  приводити в рух
pumpen – качати насосом, помпувати
ständig – постійний
drehen sich – обертатися
Erde f -, -n  – земля
steuern – керувати
treffen (traf, getroffen)– зустрічати; торкатися
kompliziert – складний
kostenlos – безкоштовний
kosten – коштувати
Leistung f -, -en  – потужність
leisten  – робити, виконувати
Abgase pl – вихлопні гази
Verbrennung f -, -en  – згоряння
freisetzen – звільняти
vernichten – знищувати
Gefahr f -, -en  – небезпека
                               in der Lage sein  – бути спроможним, бути в силі, могти
                                    seinen Betrieb aufnehmen – розпочинати виробництво
                                    im Laufe  – протягом
                                    als gefährlich gilt – уважається небезпечним
Übungen

1. Beantworten Sie die Fragen.
     1. Warum versucht man heute, die Sonnenenergie zu nutzen? 2. Welche Funktion haben die Spiegel? Warum sind sie gewölbt? 3. Wie entsteht Wasserdampf?  Welche Funktion hat er? 4. Was sind die Funktionen der Turbine, des Generators und der Pumpe? 5. Welche Aufgabe hat der Computer? 6. Welche Aufgaben haben die Elektromotoren an den Spiegeln? 7. Warum sind Sonnenkraftwerke teuer? Warum  brauchen  sie  viel  Platz? 8. Wie viele Sonnenkraftwerke des Typs EURELIOS müsste man errichten, um die Leistung eines großen Kernreaktors zu erreichen, und wie viel würden diese kosten?
     2. Decken Sie bitte die Graphik aus dem Text ab und beschriften Sie dann die hier angeführte Graphik.
                                                           
[image: image3]                                                                    

     3. Wichtige Verben aus der Sprache der Technik.
antreiben, aufnehmen, bestehen, erhitzen, errichten, fallen, fokussieren, gewinnen, steuern, strömen, verdampfen
Welche sind trennbar? Welche sind reflexiv? Welche werden mit einer bestimmten Präposition verwendet?
     1. 1981 … EURELIOS seinen Betrieb … 2. Das Kraftwerk … auf Sizilien … 3. Wie kann man Elektrizität … Sonnenlicht …? 4. Ein Generator … … einem Magnet und einem Rotor. 5. Das Sonnenlicht  … … die Spiegel. 6. Die Spiegel … das Licht … den Kessel. 7. Das Wasser … … und … 8. Der Dampf … … die Turbine. 9. Die Turbine … den Generator … 10. Ein Computer … die gesamte Anlage.

    4. Ursachen und Folgen. Schreiben Sie die Sätze zu Ende.
     1. Die Spiegel sind so gewölbt, dass … 2. Das  Wasser  erhitzt  sich  so   stark,  dass … 3. Der Dampf hat einen so hohen Druck, dass … 4. Der Dampf kühlt sich so stark ab, dass … 5. Die Spiegel werden so gesteuert, dass …

     5. Jeder Ausdruck links passt zu einem Satzteil rechts. Suchen Sie, was zusammen gehört.
1. Durch die Zufuhr von Wärme …

2. Durch die Erhöhung der Temperatur …

3. Durch Sonnenkraftwerke …

4. Durch Elektromotoren …

5. Durch den hohen Druck des Dampfes …

6. Durch mehrere Spiegel …

7. Durch einen Computer …

8. Durch die Erdbewegung …
                               A werden die Sonnenstrahlen auf den Kessel fokussiert. 
                               B werden eine Turbine und ein Generator angetrieben. 

                               C verändert die Sonne ständig ihre Position.

                               D wird die Bewegung der Spiegel gesteuert.

                               E werden die Spiegel bewegt.

                               F steigt der Dampfdruck im Kessel.

                              G wird das Wasser im Kessel erhitzt und verdampft.

                              H versucht man, Elektrizität aus Sonnenlicht zu gewinnen.

 6. Silbenrätsel
bi – com – drit – ge – gel -  heiz -  kes – ne – ne – ne – öl – preis – pu – ra – sel – son – spie – te – ter – tor – tur - welt ________________________________________________________________________
1. □ ◙ □ □ □ □ □                                    Kosten für Öl

2. □ □ □ □ □ □ ◙ □ □ □                     Gegenteil von „Industrieländer“

3. ◙ □ ◙ □ ◙ □ □ □                             Rechenmaschine

4. ◙ ◙ □ □ □ □ □                                    Energieumwandler

5. □ □ □ □ □ □ ◙ □  □                      Stromerzeuger

6. ◙ □ □ □ □                                natürliche Energiequelle

7. ◙ □ □ ◙ □ □ □ □ □ □               Wasserbehälter auf dem Turm

8. □ □ □ □ □ ◙ □                                   Gerät, das Strahlen reflektiert

     Wenn Sie jetzt die dunkel unterlegten Buchstaben richtig zusammensetzen, ergibt sich das in dem folgenden Satz fehlende Wort:
     Die Anlage eines Sonnenkraftwerks ist eine gute Maßnahme für den 
□ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □                                     
     7. Erklären Sie nun mit Hilfe der Graphik Ihren Kollegen, wie ein Sonnenkraftwerk funktioniert.
     8. Begründen Sie Ihre Meinung.
     Angenommen, in Ihrem Heimatland steigt der Strombedarf. Man benötigt ein neues Kraftwerk. Sollte man ein Sonnen-, Kohle-, Öl- oder Kernkraftwerk errichten?
     9. Diskutieren Sie bitte im Rollenspiel. Führen Sie ein Beratungsgespräch.
Rolle A: Sie sollen der Firma Energ-Öl zur Anlage eines Sonnenkraftwerks raten.

Rolle B: Sie sind der Chef der Firma Energ-Öl. Sie gewinnen also Energie aus einem Ölkraftwerk und sehen darin große Vorteile.

Text 2. Energie durch Kernspaltung
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     Im Dezember 1938 machte der Chemiker Otto Hahn in Berlin folgendes Experiment: Er bestrahlte Uran (U) mit Neutronen. Hahn hatte sich die Frage gestellt, ob die Atomkerne des Urans in der Lage sind, Neutronen zu absorbieren. Das Ergebnis des Experiments war eine große Überraschung. Statt Neutronen zu absorbieren, verwandelte sich das Uran in zwei leichtere Elemente. Die Kerne der Uranatome hatten sich gespaltet.
     Wenn Atomkerne sich teilen, fliegen ihre Bruchstücke mit großer Geschwindigkeit auseinander. Sie stoßen auf andere Atome und setzen auch diese in Bewegung. Atombewegung bedeutet Wärmeenergie. Aber bei der Kernspaltung entsteht nicht nur Wärme, sondern auch zwei oder drei weitere Neutronen werden frei. Falls genügend Uran vorhanden ist, treffen diese auf andere Urankerne. Wiederum werden Energie und Neutronen frei gesetzt und so fort. Eine Kettenreaktion läuft ab. Dies ist die Grundlage für die Freisetzung von Energie in Atombomben, aber auch für die Gewinnung von Atomkraft in Kernreaktoren zur Erzeugung von Elektrizität.
     Ein solcher Reaktor besteht aus einem Druckbehälter (Db), der mit Wasser (W) gefüllt ist. In diesem Behälter werden Brennstäbe eingeführt, die in einer Mischung einige Prozent spaltbares Uran enthalten. Da immer einige freie Neutronen vorhanden sind, beginnt in der Regel die Kettenreaktion von selbst. Die Stäbe erhitzen sich auf mehrere hundert Grad, und damit auch das Wasser.
     Wie kann man die Leistung eines Reaktors erhöhen oder vermindern? Wie lässt er sich abschalten?  Die bei der Kernspaltung entstehenden Stoffe sind radioaktiv und daher gefährlich. Es muss also verhindert werden, dass die Kettenreaktion zu schnell abläuft, der Reaktor sich zu stark erhitzt, beschädigt wird und radioaktive Stoffe austreten. Deshalb befinden sich im Reaktor nicht nur Brennstäbe, sondern auch Steuerstäbe (S). Diese bestehen aus Kadmium (Cd), einem Metall, das Neutronen leicht absorbiert.
     Angenommen, man möchte die Leistung verringern oder den Reaktor abschalten. Dann werden die Steuerelemente tiefer in den Reaktor hinein geschoben und dadurch die überschüssigen Neutronen abgefangen. Läuft dagegen die Reaktion zu langsam ab, dann zieht man die Stäbe ein Stück weiter heraus, und mehr Neutronen erhalten freie Bahn.
     Durch eine Pumpe (P) wird das erhitzte Wasser in Rohren durch einen Dampferzeuger (De) geleitet. Um die Rohre strömt kühleres Wasser. Dieses Wasser nimmt die Wärme auf, verdampft und wird verwendet, um Turbinen und Generatoren anzutreiben und Elektrizität zu erzeugen.
     Kernkraftwerke erfordern teure Sicherheitsmaßnahmen. Dennoch können Unfälle geschehen und gefährliche strahlende Stoffe austreten. Die Lagerung von radioaktiven Abfällen ist bis heute ein ungelöstes Problem. Staaten, die Atomkraftwerke haben, sind leicht in der Lage, Atombomben zu bauen. Keine andere Energieart ist so leistungsfähig und bringt zugleich so viele Gefahren mit sich wie die Kernenergie. 
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Db – Druckbehälter                                                         P –  Pumpe

W – Wasser                                                                     Wt –  Wärmetauscher

 B – Brennstäbe                                                               G – Gerät zur Regelung des Wasserdruckes

 S – Steuerstäbe                                                               Da – Dampf

Wörter zum Text

bestrahlen – опромінювати
spalten – розщеплювати
Kettenreaktion f -, -en – ланцюгова реакція
ablaufen (lief ab, abgelaufen) – протікати
Gewinnung f -, -en – видобуток
Erzeugung f -, -en – вироблення, виробництво
Druckbehälter m -s, - – герметичний резервуар
einführen – уводити
Mischung f -, -en – суміш
vermindern – зменшувати
schieben (schob, geschoben) – рухати, штовхати
abschalten – виключати
beschädigen – ушкоджувати, псувати
verhindern – запобігати, перешкоджати
verringern – зменшувати
abfangen (fing an, angefangen) – ловити
austreten (trat aus, ausgetreten) – виходити
Unfall m -es, Unfälle – нещасний випадок, аварія
geschehen (geschah, geschehen) – відбуватися, траплятися
Lagerung f -, -en – нагромадження, накопичення
Abfälle pl – відходи, побічні продукти

leistungsfähig – потужний, продуктивний
                                                    in Bewegung setzen – приводити в рух
                                                    vorhanden sein – бути, матися, існувати; бути присутнім
                                                    in der Regel – як правило, зазвичай
                                                    Angenommen – припустимо, що ...
                                                    Sicherheitsmaßnahmen erfordern – вимагати запобіжних заходів
                                                    mit sich Gefahren bringen – нести з собою небезпеку
Übungen
     1. Im folgenden Text finden sich 6 inhaltliche Fehler. Wo?
     Ein Kernreaktor besteht aus einem Wasser gefüllten Druckbehälter. In den Reaktor werden Stäbe eingeführt, die mit spaltbarem Uran gefüllt sind. Wenn der Reaktor in Gang  gekommen ist, steigt die Temperatur auf etwa 100°, so dass das Wasser verdampft. Die Reaktorleistung kann verändert werden, indem man Steuerstäbe im Reaktor auf- und abbewegt. Will man die Leistung steigern, dann werden die Steuerelemente tiefer in den Reaktor hineingeschoben. Läuft dagegen die Reaktion zu langsam ab, dann zieht man die Stäbe ein Stück weiter heraus. Eine Pumpe pumpt das erhitzte Wasser in den Dampferzeuger und leitet das abgekühlte Wasser in den Reaktor zurück. Im Dampferzeuger nimmt das vom Reaktor einströmende Wasser Wärme auf, verdampft und wird verwendet, um Turbinen anzutreiben.
     2. Vervollständigen Sie dieses Diagramm.
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        3. Wichtige Verben aus der Sprache der Technik.

_______________________________________________________________________ ablaufen,  abschalten,  absorbieren,  antreiben,  aufnehmen,  austreten,  bestehen, erhöhen, erzeugen, setzten, stoßen, strömen, treffen, verdampfen, verhindern, vermindern
     Welche dieser Verben sind trennbar? Welche gebraucht man mit einer bestimmten Präposition?
     1. Die Bruchstücke … … andere Atome und … diese in Bewegung. 2. Die freigesetzten Neutronen … … andere Atomkerne, so dass eine Kernreaktion … . 3. Die Steuerelemente … … Kadmium, einen Metall, das Neutronen leicht … . 4. Durch Auf- und Abbewegen der Steuerstäbe lässt sich die Leistung … oder … . 5. Man muss …, das der Reaktor beschädigt wird, dann keine radioaktiven Stoffe … .
     4. Ziele sollen erreicht werden.
Beispiel: Um die Energieversorgung zu sichern, …
               Damit die Energieversorgung gesichert wird, …

               → Zur Sicherung der Energieversorgung …
     1. Um die Leistung zu steigern, … 2. Um die Verluste zu verringern, … 3. Um das Wasser zu erhitzen, … 4. Um die Flüssigkeit zu verdampfen,… 5. Um den Dampf zu kondensieren, … 6. Um die Reaktion zu beschleunigen, … 7. Damit die Reaktion gesteuert werden kann, … 8. Damit eine Beschädigung verhindert werden kann, …
     5. Alle unsere technischen Anlagen wurden geschaffen, um Ziele zu erreichen.
     Beispiel: Um Energie zu gewinnen, …

                    Damit Energie gewonnen wird, …

                    → Zur Gewinnung von Energie …

     1. Um Wärme zu nutzen, … 2. Um Elektrizität zu erzeugen, … 3. Um Neutronen freizusetzen, … 4. Um Atomkerne zu spalten, … 5. Damit Gefahren vermieden werden, … 6. Damit Störungen verhindert werden, … 7. Damit Unfälle verhütet werden können, … 8. Damit radioaktive Stoffe sicher gelagert werden können, …
     6. Ein Messgerät stellt fest, dass die Temperatur im Reaktor zu hoch ist.
      Was geschieht bei der Steuerung? Ordnen Sie die Stichpunkte. Ändern sie dabei die Nummern der einzelnen Stichpunkte nicht. Welche neue Zahlenfolge ergibt sich?
     1. Automatisches Einschalten des Steuersystems
     2. Absorbierung überschüssiger Neutronen

     3. Absinken der Temperatur

     4. Ausschalten des Steuersystems
     5. Überhitzung des Reaktors
     6. Hineinschieben der Steuerstäbe

     7. Verlangsamung der Kettenreaktion

     8. Verringerung der Leistung

     7. Erklären Sie nun ihren Kollegen mit Hilfe der geordneten Stichpunkte, wie die Leistung eines Reaktors gesteuert wird, wenn die Temperatur zu hoch und wenn sie zu niedrig ist.    
     8. In Ihrer Gegend soll ein neues Kernkraftwerk gebaut werden. 
Vertreter der Elektrizitätswirtschaft streiten sich mit Vertretern von Greenpeace. 
STUNDE 4 

Text 1. Energie durch Kernverschmelzung
                                
      

                                                                                                   

         +            +          +                                                             +  Energie                                     

           vier Wasserstoffkerne
           
                                                                       Heliumkern                                             
     Warum ist es warm, wenn die Sonne scheint? Der Grund dafür ist, dass die Sonne einen Brennstoff besitzt, der fünf Millionen mal mehr Energie liefert als die gleiche Menge Kohle oder Öl. Diese Energiequelle ist der Wasserstoff. Der Wasserstoff der Sonne wird jedoch nicht verbrannt zu Wasser, sondern verschmolzen zu Helium.
     Im Innern der Sonne sind die Temperaturen so hoch, dass die Wasserstoffatome in positiv geladene Atomkerne und negativ geladene Elektronen zerfallen. Ein solches hoch erhitztes Gas nennen wir „Plasma“. Gewöhnlich berühren sich Wasserstoffkerne nicht. Da sie die gleiche Ladung haben, stoßen sie sich ab. Doch bei extrem hohen Temperaturen bewegen sie sich so schnell, dass sie trotz der Abstoßungskraft aufeinander treffen und verschmelzen. Ein kleiner Teil der Masse der beteiligten Kerne wird dabei entsprechend der Formel Einsteins 
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 in Energie umgewandelt. Diesen und ähnliche Prozesse bezeichnen wir als Kernfusion.
     Alle unsere Energieprobleme wären lösbar, wenn es gelänge, diesen Prozess in Gang zu bringen und zu steuern. Um aber die Wasserstoffkerne zu „zünden“, benötigen wir eine Anfangstemperatur von etwa 100 000 000 Grad. Das hoch erhitzte Plasma darf daher auf keinen Fall mit der Apparatur in Berührung kommen,  da diese mit einem Schlag verdampfen würde. Hier liegen die besonderen Schwierigkeiten bei allen Experimenten mit höchsten Temperaturen.
     Gewöhnlich versucht man, durch starke Magnetfelder das Plasma von der Reaktorwand fernzuhalten. Es gibt aber ein zweites Verfahren, das die hohe Energiekonzentration des Lasers ausnutzt. Dabei verwendet man  einen kugelförmigen, gasleeren Druckbehälter (B). Im Mantel dieses Behälters befindet sich eine Reihe starker Lasergeräte (L), deren Strahlen sich im Mittelpunkt (M) kreuzen. Ein Kügelchen (K) aus gefrorenem, schwerem Wasserstoff fällt in den Reaktor. Sobald es den Mittelpunkt erreicht hat, werden die Laser eingeschaltet. In Bruchteilen von Sekunden wird das Kügelchen zusammengepresst und auf viele Millionen Grad erhitzt.
     Die bei der Kernfusion frei werdende Wärmeenergie wird von einem Kühlmittel im Mantel des Reaktors aufgenommen. Dieses strömt durch einen Dampferzeuger (De). Der Dampf treibt Turbinen und Generatoren an.

     Der von der Max-Planck-Gesellschaft in München entwickelte Laser erreicht für die Dauer einer Milliardstel Sekunde eine Leistung von 1 000 000 Megawatt. Das ist die fünfzehnfache Leistung aller Kraftwerke der alten Bundesrepublik zusammen. Aber erst eine noch viel höhere Leistung könnte in Zukunft die Kernfusion ermöglichen.
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B – Druckbehälter                                                                   Ma – Mantel des Reaktors mit Lithium 

L – Laserkanonen                                                                             als Kühlmittel

M – Mittelpunkt                                                                      W –  Wärmetauscher 

K – Kügelchen aus gefrorenem Wasserstoff                           D – Dampf

Wörter zum Text

Brennstoff m -(e)s, -e – пальне
Menge f -, -n – велика кількість, маса
besitzen (besass, besessen) – володіти
Kohle f -, -n – вугілля
Wasserstoff m -(e)s, -e – водень
verschmelzen (verschmolz, verschmolzen) – переплавляти, плавити
zerfallen (zerfiel, zerfallen) – розпадатися
berühren sich – торкатися
umwandeln – перетворюватися
zünden – запалювати, загорітися
gewöhnlich – звичайно
Schwierigkeit f -, -en – складність, важкість, трудність
versuchen – намагатися, пробувати
Magnetfeld n –(e)s, -er – магнітне поле
Verfahren n -s, -  – спосіб, метод
ausnutzen – використовувати
Behälter m -s, - – резервуар, посудина
einschalten – вмикати
Lasergerät n -es, -e – лазерний прилад
kreuzen sich – перехрещуватися, перетинатися
Mittelpunkt m -(e)s, -e – центр
erreichen – досягати
fallen (fiel, fallen) – падати
Kernfusion f -, -en – злиття
Kühlmittel n -s, - – охолоджуючий елемент, засіб
Mantel m -s, -e – мантія
Dampferzeuger m -s, - – парогенератор
Dauer f -, - – тривалість
ermöglichen – дати можливість, сприяти, зробити можливим 
                   in Gang bringen – вмикати, приводити в рух
                   in Berührung kommen – стикатися, контактувати
                   auf keinen Fall – у жодному разі
                   mit einem Schlag – одним ударом
Übungen
     1. Steht das im Text?

     1. Der Wasserstoff der Sonne wird zu Helium verbrannt. 2. Wegen der hohen Temperaturen zerfallen die Wasserstoffatome im Innern der Sonne. 3. Wasserstoffkerne bezeichnet man als Plasma. 4. Die Wasserstoffkerne treffen normalerweise nicht aufeinander, weil sie unterschiedlich geladen sind. 5. Eine schnelle Bewegung der Wasserstoffkerne bei sehr hohen Temperaturen ermöglicht eine Verschmelzung der Kerne. 6. Bei der Kernverschmelzung wird Energie in Masse umgewandelt. 7. Durch das schnelle Verdampfen des Plasmas entstehen Probleme bei allen Versuchen mit höchsten Temperaturen. 8. Die heutigen Lasergeräte sind für die Kernverschmelzung noch nicht leistungsfähig genug.
     2. Beantworten Sie die Fragen.
     1. Auf welche Weise  gewinnt  man  heute in der Technik  Energie  aus  Wasserstoff? 2. Was  bedeutet  das  Wort „Plasma“? 3. Wie läuft  die  Kernfusion  in  der  Sonne  ab?  4. Warum bemühen sich die Ingenieure, diesen Prozess auf der Erde durchzuführen und zu steuern?  5. Warum ist es schwierig, die kontrollierte Kernfusion durchzuführen (zwei Gründe)? 6. Woraus besteht der Fusionsreaktor?  7. Was geschieht, wenn das Kügelchen den Mittelpunkt erreicht hat?  8. Warum ist die kontrollierte Kernfusion bis heute noch nicht gelungen?
     3. Durch die Nachsilbe „bar“ drücken wir aus, dass etwas getan werden kann.
     Beispiel: Dieses Problem kann gelöst werden.

                    → Dieses Problem ist lösbar.

                    → Das ist ein lösbares Problem.

     1. Dieser Prozess kann gesteuert werden. 2. Diese Energiequelle kann genutzt werden. 3. Dieses Gerät kann verwendet werden.  4. Dieses Ziel kann  erreicht werden. 5. Wir können dieses Projekt durchführen. 6. Wir können uns diese Lösung vorstellen. 7. Diese Aufgabe kann erfüllt werden. 8. Diese Arbeit kann gemacht werden. 9. Dieses Verfahren kann angewendet werden. 10. Wir können diese Idee verwirklichen. 
   4. Bedingungssätze ohne „wenn“ beginnen mit dem Verb. In diesem Fall wird der Hauptsatz oft durch „dann“ eingeleitet.
    Beispiel: Erhöht sich die Temperatur, dann verschmelzen die Wasserstoffkerne.

                   → Bei einer Erhöhung der Temperatur verschmelzen…

     1. Verändert sich die Temperatur, dann … 2. Steigt  der Druck  an, dann … (Anstieg) 3. Verbrennt der Wasserstoff mit Sauerstoff, dann … 4. Verschmelzen die Kerne zu Helium, dann … 5. Wandelt sich Masse in Energie um, dann … (von Masse) 6. Wird die Laserleistung gesteigert, dann …
     5. Schreiben Sie die Sätze zu Ende.
     1. Ein besonderes Verfahren zur Kernfusion nutzt … 2. Starke Lasergeräte befinden sich  …  3.  Ein  Wasserstoffkügelchen  fällt …  4.  Die  freiwerdende  Wärmeenergie … 5. Sofort wird das Kügelchen … 6. Der Dampf aus dem Dampferzeuger treibt … 7. Das Kühlmittel strömt … 8. Wenn das Kügelchen den Mittelpunkt erreicht hat, … 9. Die Strahlen der Lasergeräte … 10. Als Reaktor verwendet man …
6. Ordnen Sie nun die Sätze und erklären Sie Ihren Kollegen, wie ein Fusionsreaktor arbeitet.
7. Worträtsel. Ergänzen Sie die Lücken in den unten stehenden Sätzen.

1. □ □ □ ◙ □ 
2. □ □ □ ◙ □ □ □ □ □ □                     
3. □ ◙ □ □ □ 
4. ◙ □ □ □ □                                    
5. ◙ □ □ □ □ □ 
6. □ ◙ □ □ □ □ □ □ □ □ □ 
1. Der … treibt Turbinen und Generatoren an.

2. Die bei der Kernfusion frei werdende Wärmeenergie wird von einem …  im Mantel des Reaktors aufgenommen.

3. Sobald es den Mittelpunkt erreicht hat, werden die … eingeschaltet.
4. Warum ist es warm, wenn die … scheint? 
5.  Im … dieses Behälters befindet sich eine Reihe starker Lasergeräte, deren Strahlen sich im Mittelpunkt kreuzen.

6. Der … der Sonne wird jedoch nicht verbrannt zu Wasser, sondern verschmolzen zu Helium.                           
     Wenn Sie jetzt die dunkel unterlegten Buchstaben richtig zusammensetzen, ergibt sich das in dem folgenden Satz fehlende Wort:

Ein solches hoch erhitztes Gas nennen wir      □ □ □ □ □ □ 
     8. Der Fusionsreaktor JET (Joint European Torus) der europäischen Gemeinschaft in Culham, Großbritannien, kostete einige Milliarden Euro.
     Er hat noch keine Elektrizität geliefert. War es richtig, so viel Geld dafür auszugeben?  Warum oder warum nicht?
Text 2. Wärme aus kaltem Wasser
     Auf Dauer werden wir unsere Wohnungen nicht mit Öl heizen. Dafür ist es zu kostbar. Doch welche Alternativen haben wir? Eine interessante Möglichkeit bietet die so genannte Wärmepumpe. Sie ermöglicht die Entnahme von Wärme aus „kaltem“ Wasser, z.B. aus dem Wasser eines Flusses. 
     Wie arbeitet eine Wärmepumpe? Wenn man einer Flüssigkeit Wärme zuführt, steigt ihre Temperatur bis zum Siedepunkt. Dann beginnt sie zu verdampfen. Auch während der Verdampfung nimmt sie Wärmeenergie auf, doch ihre Temperatur bleibt dabei konstant. Erst wenn die gesamte Flüssigkeit verdampft ist, erhöht sich die Temperatur weiter. Dies zeigt das Diagramm.
     Wenn man umgekehrt dem Dampf Wärmeenergie entzieht, sinkt seine Temperatur bis zum Kondensationspunkt. Dieser liegt bei der gleichen Temperatur wie der Siedepunkt. Dann beginnt der Dampf zu kondensieren. Dabei gibt er Wärme an die kältere Umgebung ab, doch seine Temperatur bleibt noch konstant. Erst wenn der  gesamte Dampf kondensiert ist, sinkt die Temperatur bei Wärmeabgabe weiter.

     Nehmen wir an, ein Arbeitsmittel hat bei einem Druck von 3,5 bar eine Siedetemperatur von 2° C. Es ist gerade verdampft, die Temperatur des Dampfes beträgt also immer noch 2° C.  Nun erhöhen wir den Druck auf 15, 5 bar. Bei einer Erhöhung des Drucks steigt nicht nur die Temperatur, sondern auch der Siede- bzw. der Kondensationspunkt. Diese betragen jetzt 60° C. Sie haben sich also verschoben. Ist die Umgebung kühler als 60° C, beginnt das Arbeitsmittel zu kondensieren. Bei einer konstanten Temperatur von 60° C gibt es die Kondensationswärme ab. Die Umgebung wird geheizt.
   Nach diesem Prinzip arbeitet die Wärmepumpe, wie sie auf der Skizze dargestellt ist. In einem Rohr (R1) zirkuliert das Arbeitsmittel, z.B. Ammoniak (NH3). Dieses Arbeitsmittel verdampft und kondensiert unter einem Druck von 3,5 bar bei einer Temperatur von 2° C; unter einem Druck von 15,5 bar dagegen bei einer Temperatur von 60° C. Der Kreislauf besteht aus vier Schritten:

1. Verdampfen
     Durch den Wärmetauscher links (W1)  strömt das „kalte“ Wasser eines Flusses, dem die Wärme entnommen wird. Es hat eine Temperatur von 10° C. Das Arbeitsmittel (A) verdampft bei dieser Temperatur und nimmt dabei aus der „kalten“ Umgebung (U)  Wärmeenergie auf. Seine Temperatur bleibt jedoch konstant auf 2° C.

2. Verdichten
     Das dampfförmige Arbeitsmittel wird durch einen Kompressor (K) verdichtet, bis der Druck von 3,5 bar auf 15,5 bar gestiegen ist. Der Dampf erhitzt sich auf 60° C; sein Kondensationspunkt liegt jetzt ebenfalls bei 60° C.
3. Verflüssigen
    Im zweiten Wärmetauscher rechts (W2)  umströmt der heiße Dampf ein Rohr (R2), in dem Heizungswasser zirkuliert. Da dieses kühler ist als der Dampf, verflüssigt sich das Arbeitsmittel und gibt Kondensationswärme ab. Das Heizungswasser erwärmt sich. Temperatur und Druck des Arbeitsmittels bleiben dabei konstant.

     4. Entspannen
      Das flüssige Arbeitsmittel strömt durch ein Entspannungsventil (V). Der Druck fällt von 15,5 bar wieder auf 3,5 bar ab. Dieser Druckabfall hat zur Folge, dass das Arbeitsmittel eine Temperatur von   2° C annimmt. Der Kreislauf beginnt von neuem.

     Das Verhältnis von aufgenommener zu abgegebener Leistung ist bei einer Wärmepumpe sehr günstig. Die ekektrische Energie, die der Kompressor benötigt, ermöglicht die Abgabe der dreifachen Menge Wärmeenergie an die Raumheizung.
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R1 – Rohr mit Arbeitsmittel                                           W2 – Wärmetauscher für höhere Temperaturen
A – Arbeitsmittel                                                           R2 – Rohr mit Heizungswasser
W1 – Wärmetauscher für niedrige Temperaturen          V – Entspannungsventil

K – Kompressor                                                             U – Umgebung
Wörter zum Text

heizen – опалювати
Wasserpumpe f -, -n – водяний насос
Entnahme f -, -n – відбір
Wärme f -, -n – теплота
Flüssigkeit f -, -en – рідина
zuführen – підводити
steigen (stieg, gestiegen) – підвищуватися
bleiben (blieb, geblieben) – залишатися

entziehen (entzog, entzogen) – позбавляти, забирати
sinken (sank, gesunken) – падати, знижуватися
Siedepunkt m -(e)s, -e – точка кипіння
Druck m -(e)s, Drücke – тиск
betragen (betrug, betragen) – складати
verschieben (verschob, verschoben)  – зрушувати, зсувати
konstant – постійний
abgeben (gab ab, abgegeben) – віддавати
darstellen – зображати, змальовувати
Umgebung f -, -en – середовище, місцевість, оточення
Wärmetauscher m -s, - – теплообмінник
entnehmen (entnahm, entnommen) – брати, запозичати
verdichten – конденсувати, ущільнювати, згущувати
umströmen  – протікати
Rohr n -(e)s, -e – труба
verflüssigen sich – перетворюватися у рідину

erwärmen sich – нагріватися
flüssig – рідкий
abfallen (fiel ab, abgefallen) – падати, знижуватися
Verhältniss n -(e)s, -e – співвідношення, пропорція
entspannen – ослабляти
annehmen (nahm an, angenommen) – приймати
günstig – сприятливий
Wärmepumpe f -, -n – тепловий насос
Wärmeenergie f -, -n – теплова енергія
                            auf Dauer – надовго, на довгий час
                            eine Möglichkeit bieten – давати можливість                            
                            Nehmen wir an – припустимо, що ...
                            zur Folge haben – мати як наслідок
Übungen
     1. Was geschieht, wenn man der Flüssigkeit Wärme zuführt? Ergänzen Sie.
     1. Zufuhr  von …    2.   …   der Temperatur  bis  zum   …    3.  Verdämpfung der …   4. … von Wärmeenergie  5. Weiterer Anstieg der … nach dem … der Flüssigkeit.

     2. Was geschieht, wenn man umgekehrt dem Dampf Wärmeenergie entzieht?
     Schreiben Sie mit Hilfe des Textes die fünf entsprechende Stichpunkte.
    1. Entzug von … 
     3. Wichtige Verben aus der Sprache der Technik.
_______________________________________________________________________
 abgeben, aufnehmen, entziehen, erhöhen, erreichen, kondensieren, sinken, steigen, verdampfen, zuführen
_______________________________________________________________________
Welche sind trennbar? Welche sind relativ? Welche gebraucht man mit einer bestimmten Präposition?
 1. Wir … einer Flüssigkeit Wärme … Deshalb … ihre Temperatur. 2. Wenn die Temperatur den Siedepunkt … hat, beginnt die Flüssigkeit zu … 3. Auch während der Verdampfung … die Flüssigkeit Wärme … 4. Erst nach der Verdampfung der gesamten Flüssigkeit … … die Temperatur weiter. 5. Die Temperatur des Dampfes sinkt, wenn man ihm Wärme … 6. Am Kondensationspunkt beginnt der Dampf zu … 7. Während der Kondensation … der Dampf Wärme … die kältere Umgebung … 8. Nach der Kondensation … die Temperatur bei Wärmeabgabe weiter.
     4. Welche Bedeutung hat die Vorsilbe „ent“ in den folgenden Wendungen? Wie heißen die Substantive zu den Verben?
1. dem Wasser Wärmeenergie entziehen 
2. den Dampf entspannen

3. eine Waschmaschine entkalken

4. eine Heizung entlüften

5. ein nasses Gebiet entwässern

6. Meerwasser entsalzen

     5. Bedingengen, ausgedrückt durch „wenn“. Schreiben Sie die Sätze zu Ende.
1. Wenn man Wärme zuführt, … (Temperatur) 
2. Wenn die Flüssigkeit verdampft, … (Wärmeenergie) 
3. Wenn man Wärmeenergie entzieht, … (Temperatur) 
4. Wenn der Dampf kondensiert, …  (Wärme)  
5.  Wenn  Wärme  abgegeben  wird,  …  (Umgebung)
 6. Wenn der Druck erhöht wird, … (Temperatur, Siedepunkt) 
7. Wenn der Druck gesenkt wird, … (Temperatur, Siedepunkt)
 8. Wenn der Dampf sich verflüssigt, … (Kondensationswärme)
     6. In technischen und wissenschaftlichen Erklärungen ist es manchmal nötig Definitionen zu geben.
     Beispiel: der Siedepunkt
                    → Der Siedepunkt ist die Temperatur, bei der eine Flüssigkeit verdampft.

        Fahren Sie fort:

1. der Kondensationspunkt                         5. die Verdampfungswärme

2. der Schmelzpunkt                                   6. die Verdampfung (der Übergang vom … in

3. der Gefrierpunkt                                          den Zustand)

4. die Kondensationswärme                       7. die Kondensation

     7. „Wenn“ kann auch eine zeitliche Bedeutung haben. Ersetzen Sie die Gliedsätze durch Satzglieder mit „nach“.

    Beispiel: Wenn die Temperatur gestiegen ist, …

                           → Nach dem Anstieg der Temperatur …

1. Wenn  die  Flüssigkeit  verdampft  ist, …  
2.  Wenn   der  Dampf   verdichtet   ist, …

3. Wenn die Temperatur und der Siedepunkt sich erhöht haben, … 
4. Wenn der Dampf sich verflüssigt hat, … 
5. Wenn das Heizungswasser sich erwärmt hat, … 
6. Wenn das Arbeitsmittel sich entspannt hat, …
    8. Ordnen Sie die folgenden Stichpunkte.
     Fügen Sie dann die fett gedruckten Buchstaben der Reihe nach zusammen. Sie ergeben ein Wort, das die Veränderung einer physikalischen Eigenschaft bezeichnet.

1. Verdichtung des Arbeitsmittels durch einen Kompressor. 
2. Verdampfung des Arbeitsmittels. 
3. Strömen des Heißdampfes um das Heizungswasserrohr im Wärmetauscher.
 4. Erwärmung des Heizungswassers bei konstantem Druck und konstanter Temperatur des Arbeitsmittels. 
5. Anstieg der Temperatur und des Kondensationspunktes auf 60° C. 
6. Druckanstieg von 3,5 bar auf 15,5 bar. 
7. Aufnahme von  Wärme  aus  der  kalten   Umgebung  bei  einer  konstanten  Temperatur  von  2° C. 
8. Strömen des Flusswassers durch einen Wärmetauscher. 
9. Neubeginn des Kreislaufs. 
10. Absinken des Drucks, der Temperatur und des Siedepunkts. 
11. Verflüssigung des Arbeitsmittels und Abgabe der Kondensationswärme. 
12. Strömen des Arbeitsmittels durch ein Entspannungsventil.

     9. Schreiben Sie nun mit Hilfe der geordneten Stichpunkte einen zusammenhängenden Text. 
     Erklären Sie dann Ihren Kollegen die nachfolgende Skizze. Anhand Ihrer Erklärung sollen sie die Skizze beschriften.
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STUNDE 5
Thema „Versammlung/Diskussion“

Thematischer  Wortschatz
питання –Frage f -, -en  

поставити питання – eine Frage aufwerfen (stellen) 

обговорювати питання – eine Frage erörtern  

 вирішувати питання голосуванням – eine Frage abstimmen lassen 

вибори – Wahlen pl 

виступати (на зборах) – sprechen (sprach, gesprochen) vi, auftreten (trat auf, aufgetreten)  vi

говорити коротко – sich kurz fassen
голос – Stimme f -, -en  

     більшість голосів – Stimmenmehrheit

голосування – Abstimmung f -, -en  

     таємне голосування – geheime Abstimmung

     поставити на голосування – zur Abstimmung bringen

     утриматися від голосування – sich der Abstimmung enthalten

голосувати – stimmen, abstimmen

     голосувати за/проти – stimmen für/gegen (Akk.)

доповнювати – ergänzen

одноголосно – einstimmig

оголошення, заява – Erklärung f -, -en  

коротко і ясно – kurz und bündig
обговорювати – erörtern vt; besprechen (besprach, besprochen)

ухвалити, схвалити – billigen

відхилити – ablehnen

оратор – Redner m -s, -

порядок денний – Tagesordnung f -, -en  

     стояти на порядку денному – аuf der Tagesordnung stehen

     поставити на порядок денний – auf die Tagesordnung setzen
 дискусія – Debatte f -, -n; Diskussion f -, -en   

протокол – Protokol n -s,-e 
     вести протокол – das Protokol führen

пропозиція – Vorschlag m -(e)s, Vorschläge

     вносити пропозицію – einen Vorschlag einbringen

     обговорювати пропозицію – einen Vorschlag diskutieren

     приймати пропозицію – einen Vorschlag annehmen

голова – Vorsitzende m -n,-n

     unter dem Vorsitz von

резолюція – Entschließung f -, -en  

      приймати резолюцію – die Entschließung annehmen

промова – Rede f -, -en  

     коротка промова, звертання – die Ansprache

     тримати промову – eine Rede halten

рішення – Beschluss m -es, Beschlüsse

     прийняти рішення – den Beschluss fassen

секретар – Schriftführer m -s, - 

слово – Wort n -(e)s, -e, Wörter

     взяти слово – das Wort ergreifen

     мати слово – das Wort haben

     просити слова – ums Wort bitten, sich zum Wort melden 
збори – Versammlung f -, -en  
     призначити збори на ... – die Versammlung ansetzen für ...
     відкрити збори – die Versammlung eröffnen

     проводити збори – die Versammlung abhalten

трибуна – Rednerbühne f -, -en  
Text 1. Studentenversammlung
      Heute ist Donnerstag, der 20. Dezember. Unsere Studiengruppe hat heute eine Versammlung. Die Versammlung findet um 15.00 im Hörsaal 607 statt. In den Versammlungen besprechen die Studenten gewöhnlich verschiedene Fragen.
      Bald ist das Herbstsemester zu Ende, und dann haben die Studenten  Prüfungen. Die meisten Studenten haben fleißig gearbeitet. Aber nicht alle haben tüchtig gelernt. Das alles werden wir heute besprechen.
     Man hat das Präsidium gewählt, und der Vorsitzende erklärt die Versammlung für eröffnet. 
Vorsitzende:  Auf der Tagesordnung der heutigen Versammlung steht nur eine Frage: Die Vorbereitung  auf die Prüfungen. Wer bittet ums Wort?
Olga: Darf ich?  Ich möchte sagen, dass nicht alle Studenten im Laufe des Semesters gut gearbeitet haben. Manche haben die Vorlesungen versäumt und sind deshalb jetzt zurückgeblieben.
Vorsitzende: Danke, Olga! Du hast alles richtig gesagt. Und jetzt meldet sich unser Gruppenältester zum Wort. Bitte, Kirill!
Gruppenälteste: Danke schön, ich möchte betonen, dass sich manche Studenten nicht fleißig und systematisch genug mit der Fremdsprache beschäftigt haben. Selten haben sie das phonetische Labor besucht.

Vorsitzende: Du hast Recht. Und zum Schluss hat noch Denis das Wort!
Denis: Die meisten Studenten unserer Studiengruppe haben gut gearbeitet und im Studium große Fortschritte gemacht. Der künftige junge Fachmann braucht tiefe Kenntnisse. Das bedeutet also lernen, lernen und nochmals lernen.
Vorsitzende: Ich meine, dass alle damit einverstanden sind! Stimmt das? Zum Schluss möchte ich sagen, dass es viel Kritik und Selbstkritik gegeben hat. Ihr habt an der Versammlung aktiv teilgenommen und alle Mängel beim rechten Namen genannt. Ich erkläre die Versammlung für geschlossen und wünsche allen viel Erfolg beim Studium.
Wörter zum Text
sich beschäftigen mit (Dat.) – займатися чим-небудь                                                                                               
besprechen (besprach, besprochen) vt – обговорювати
betonen vt –  підкреслювати
erklären vt – оголошувати;  пояснювати
Gruppenälteste m, f -n, -n – староста
heutig –  сьогоднішній
manch –  деякий
nochmal – ще раз
Selbstkritik  f –  самокритика
selten –  рідко
stattfinden (fand statt, stattgefunden) vi –  відбуватися
Studiengruppe f -, -n – академічна група
teilnehmen (nahm teil, teilgenommen) an (Dat.) – брати участь
tüchtig – тут: старанно
Versammlung  f -, -en –  збори
Vorbereitung  f -, -en –  підготовка
Vorsitzende m - n, -n – голова (зборів  та ін.)
Wort n - (e)s, Wörter –  слово
zurück bleiben (blieb zurück, zurück geblieben) vi (s) –  відставати
                     einverstanden sein – бути згодним з ким-небудь, чим-небудь
Fortschritte machen – робити успіхи
etw. beim rechten Namen nennen – називати речі своїми іменами
Recht haben – мати рацію
zum Schluss – на закінчення
im Laufe des Semesters – протягом семестру
auf der Tagesordnung stehen – стояти на порядку денному
                    die Versammlung für eröffnet erklären – огоглошувати збори відкритими
                    die Versammlung für geschlossen erklären – огоглошувати збори закритими
die Vorlesungen versäumen – пропускати лекції
ums Wort bitten – просити слова
sich zum Wort melden – просити слова
das Wort haben – мати слово
Übungen

     1. Stellen Sie die Fragen.

     1. Alle Studenten nehmen an der Versammlung aktiv teil. 2. Die meisten Studenten arbeiten im Laufe des Semesters gut. 3. Viele haben sich zum Wort gemeldet. 4. Mein Freund macht im Studium große Fortschritte. 5. Die Studenten nannten alle Mängel beim rechten Namen. 6. Die Versammlung findet um 19 Uhr statt. 7. Bald haben die Studenten Prüfungen. 8. Einige  Studenten  beschäftigen  sich  mit  der  Fremdsprache  nicht  fleißig. 9. Manche Studenten versäumen die Vorlesungen. 10. Zum Schluss bat  unser Gruppenältester ums Wort.
     2. Übersetzen Sie ins Deutsche.

· Коли відбулися останні збори?
· У четвер.

· Скільки питань стояло на порядку денному?

· Два питання.

· Чи багато студентів брало участь у зборах?

· Так, звичайно.

· Як працювали студенти протягом семестру?

· Більшість студентів працювали добре.

· А староста групи просив слова?

· Так.

      3. Übersetzen Sie das Gespräch ins Ukrainische.
· Gestern hatten wir eine Versammlung. Warum hast du gefehlt? Hast du nicht gewusst, dass eine   Versammlung stattfindet?

· Doch. Aber ich war krank. Habt ihr viele Fragen besprochen?

· Nein, auf der Tagesordnung hat nur eine Frage gestanden: Die Vorbereitung auf die Prüfungen.

· Du bist wahrscheinlich spät nach Hause gekommen?

· Ja, es stimmt. Die Versammlung dauerte fast 3 Stunden.
       4. Übersetzen Sie ins Deutsche. 

- Друзі! Нам треба вибрати голову і секретаря зборів. Які будуть пропозиції? Ставимо на голосування наступні кандидатури. Хто за кандидатуру студентів Петренка і Большакова, прошу підняти руку. Хто проти? Хто утримався? Одноголосно.

     (Голова і секретар займають місця за столом президії).
· Увага, друзі! Оголошую збори відкритими. На порядку денному два питання:

     1. Обговорення результатів успішності за І семестр.

     2. Різне.

-  Які будуть доповнення до порядку денного?

      5. Erzählen Sie über die Studentenversammlung. Gebrauchen Sie dabei folgende Wörter und Redewendungen.

    Sich versammeln, punkt 4 Uhr, besprechen, die Vorbereitung auf die Prüfungen, eine kurze Mitteilung machen, ums Wort bitten, vorschlagen, helfen, die Prüfungen erfolgreich ablegen, dafür stimmen, nicht lange dauern, sachlich sein.

      6. Diskutieren Sie bitte im Rollenspiel. Führen Sie eine Studentenversammlung.
Text 2. Wissenschaftliche Konferenz
     Gestern fand an der elektrotechnischen Fakultät unserer Universität eine wissenschaftliche Konferenz statt. Sie war den Perspektiven der Innovationsentwicklung in der Elektrotechnik gewidmet. 
     Den Vorsitz führte der Dekan der elektrotechnischen Fakultät. Er erklärte die Konferenz für eröffnet und gab die Tagesordnung bekannt. Auf der Tagesordnung standen Vorträge von zwei Professoren. Der Vorsitzende erteilte dem ersten Redner das Wort. Sein Vortrag dauerte eine halbe Stunde. Der Wissenschaftler berichtete über die Anwendung des elektrischen Antriebs im Bergbau. Dieser Bericht rief großes Interesse hervor.
     Der zweite Referent erforschte einige Probleme der Asynchronenmotoren.
     Nach den Vorträgen begann eine lebhafte Diskussion. Viele Wissenschaftler meldeten sich zum Wort. Die meisten von ihnen stimmten den Berichten der Wissenschaftler zu. Einige Probleme blieben diskutabel.

     Die wissenschaftliche Konferenz an der Fakultät für Elektrotechnik dauerte den ganzen   Tag. Sie war sachlich und aktuell.

Wörter zum Text
bekannt geben (gab bekannt, bekannt gegeben) vt – повідомляти, оголошувати
Bericht m -(e)s, -e – доповідь
diskutabel – спірний
erforschen vt  – досліджувати
lebhaft – живий
Redner m -s, - доповідач, промовець
Referent m -en, -en – доповідач
sachlich – діловий
Vortrag m -(e)s, Vorträge – доповідь
widmen vt, vi (Dat) – присвячувати
wissenschaftlich – науковий
Wissenschaftler m -s, - науковець, вчений
                                  großes Interesse hervorrufen – викликати великий інтерес
                                  den Vorsitz führen – головувати, вести збори
                                  das Wort erteilen – надавати слово
Übungen

   1. Im folgenden Text finden sich 4 inhaltliche Fehler. Wo?

      An der elektrotechnischen Fakultät unserer Universität fand heute eine wissenschaftliche Konferenz statt. Sie war den Perspektiven der Innovationsentwicklung in der Elektrotechnik gewidmet. Den Vorsitz führte der Dekan der geologischen Fakultät. Er erklärte die Konferenz für eröffnet und gab die Tagesordnung bekannt. Auf der Tagesordnung standen Vorträge von drei Professoren. Ihre Berichte riefen großes Interesse hervor. Die wissenschaftliche Konferenz an der Fakultät für Elektrotechnik dauerte 3 Stunden.
     2. Stellen Sie die Sätze mit folgenden Wörtern zusammen.
     1. Der Vorsitzende, das Wort, dem Redner, erteilte. 2. Die Versammlung,  für eröffnet, erklären, der Vorsitzende.  3. Man, das Präsidium, wählte, den Vorsitzenden, und, zuerst.  4. Großes Interesse, hat hervorgerufen, der Bericht. 5. Der Vorsitzende, bekannt, die Tagesordnung gab. 6. Stattfinden, die wissenschaftliche Konferenz, gestern,  an  unserer  Universität. 7. Sich melden, viele  Wissenschaftler,  zum   Wort.  8. Die Referenten, einige Probleme, erforschten, der Elektrotechnik. 9. Dauerte, an unserer Fakultät, den ganzen Tag, die wissenschaftliche Konferenz. 10. Sachlich, und, die Konferenz, aktuell, war. 11. Heute,   noch,   einige  Probleme,  diskutabel,  sind. 12. Den Perspektiven, der Entwicklung, gewidmet, sie, war, der Technik.
     3. Ergänzen Sie das Gespräch. 
-    --------------------------------------------------------------------------------------------?

· Ja, ich war gestern in der Konferenz.

· ----------------------------------------------------------------------------------------------?

· Zwei Vorträge: der erste von Professor Iwantschenko und der zweite von Professor Kirillenko.

· ----------------------------------------------------------------------------------------------?
· Ja, das stimmt. Die beiden haben großes Interesse hervorgerufen.

· ----------------------------------------------------------------------------------------------?
· Natürlich. Viele haben sich zum Wort gemeldet. Darunter war auch ich.
· ----------------------------------------------------------------------------------------------?
· Insgesamt 5 Stunden.

     4. Übersetzen Sie das Gespräch.

     На конференції під час перерви двоє учасників обговорюють доповіді, які вони прослухали. «Найбільше мені спподобалась остання доповідь, хоч вона і була дуже короткою». «Ти, мабуть, хотів сказати, тому що вона була дуже короткою. Мені вона теж сподобалася найбільше».

     5. Worträtsel. Beantworten Sie folgende Fragen.
1. □ □ ◙ □ □ □ □                             
2. □ □ □ □ ◙ □                            
3. □ ◙ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □         
4. □ ◙ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □        
5. □ □ ◙ □ □ □ □ □                                
6. ◙ □ □ □ □ □ □                                    
7. □ □ □ □ □ ◙  □ 
1. Wie verlief die Diskussion in der wissenschaftlichen Konferenz? 
2. Was nannten die Studenten beim rechten Namen während der Versammlung? 
3. Wer nahm das Wort in der Studentenversammlung als Zweiter? 
4. Wer meldete sich zum Wort während der Konferenz?
5. Wie war die wissenschaftliche Konferenz? 
6. Wo fand die Versammlung statt? 
7. Was führte der Dekan in der wissenschaftlichen Konferenz?
     Wenn Sie jetzt die dunkel unterlegten Buchstaben richtig zusammensetzen, ergibt sich das in dem folgenden Satz fehlende Wort: 

     Was ist der Gegenstand der Besprechung in einer wissenschaftlichen Konferenz?  –
   □ □ □ □ □ □ □ 
STUNDE 6
Text 1.  Studentenforum

     „Liebe Freunde“, sagte der Vorsitzende, „das Wort hat Viktor Pawlenko, Student der Nationalen Bergbauuniversität zu Dnipropetrowsk.“

     Ich verließ meinen Platz und ging zum Rednerpult. Die Aula war zum Bersten voll. Hunderte Jungen und Mädchen klatschten Beifall.
    „Hochgeehrte Studenten, liebe Freunde!“ begann ich meine Begrüßungsansprache. „Gestatten Sie mir, die ukrainische Studentenschaft im Namen unserer Delegation, im Namen aller Studenten der Nationalen Bergbauuniversität zu Dnipropetrowsk aufs herzlichste zu begrüßen. Sie verstehen, dass es mir nicht leicht fällt, vor so einem Forum deutsch zu sprechen. Aber es kommt hier nicht darauf an, große Reden zu schwingen, deshalb möchte ich mich kurz fassen. Die Redner, die  hier vor mir auftraten, sprachen uns allen aus dem Herzen. Ihre Ausführungen, an zahlreichen Beispielen verdeutlicht, waren überzeugend. Ich möchte hier nur noch eins betonen: Die Wissenschaft ist ohne Grenzen. Und wir tun unser Bestes, um das zu bewähren. Hier sind auch Studenten aus anderen Ländern anwesend und die Teilnahme unserer Gäste aus Russland, Polen, Deutschland, England ist ein großer Freundschaftsbeweis den ukrainischen Studenten gegenüber.“

     Dann ging es los. Die Versammelten brachten Hochrufe aus. Viele Studenten möchten auftreten und meldeten sich zum Wort. 

     Es dauerte lange, bis der Vorsitzende wieder das Wort ergriff. „Unsere Versammlung ist noch nicht geschlossen“, erklärte er. „Wer bittet noch ums Wort?“  
* * *
     Nach 2 Stunden begann die Arbeit der Sektionen, an welchen die Teilnehmer ihre Vorträge zu verschiedenen wissenschaftlichen Themen präsentiert hatten. Zum Schluss fand eine lebhafte Diskussion „am Runden Tisch“ statt, wo alle Studenten ihre Meinungen zur Entwicklung der modernen Wissenschaft und Technik frei äußern und austauschen als auch diskutieren konnten. 
Wörter zum Text
verlassen (verließ, verlassen) – покидати, покинути
Platz m -(e)s, Plätze – місце
Rednerpult m -(e)s, -e – трибуна
Begrüßungsansprache f -, -n – вітальна промова
Ausführung f -, -n – висловлювання
verdeutlichen – підтверджувати
überzeugend – переконливий
bewähren – доказувати справами
Teilnahme f -, -n – участь
Freundschaftsbeweis m -(e)s, -e – довід дружби
auftreten (trat auf, autgetreten) – виступати
schließen(schloss, geschlossen) – закінчувати
zahlreich – численний
Beispiel m -s, -e – приклад
zum Bersten voll sein – бути заповненим повністю, вщерть
Beifall klatschen – аплодувати
Gestatten Sie mir – дозвольте мені
im Namen – від імені
aufs herzlichste begrüßen – сердечно вітати
leicht/schwer fallen – даватися легко/важко
es kommt hier nicht darauf an – справа в тому ...
große Rede schwingen – говорити довго
sich kurz fassen – говорити коротко
aus dem Herzen sprechen – висловити чиїсь думки
sein Bestes tun – робити все можливе
anwesend sein – бути присутнім
dann ging es los – і потім розпочалося
Hochrufe auf j-n ausbringen – вітати когось вигуками
das Wort ergreifen – брати слово

Übungen

     1. Ergänzen Sie die Sätze mit den Wörtern in Klammern.
1. Gestatten Sie mir, … (привітати Вас з днем народження). 
2. Gestatten Sie ihm, … (бути присутнім на зборах). 
3. Wir protestieren dagegen im Namen … (усіx студентів нашого університету).
4. Ich begrüße … (учасників конференції) im Namen aller Studenten unserer Akademie.

     2. Übersetzen Sie folgende Sätze.

     a) 1. Ich begrüße Sie aufs herzlichste. 2. Der Redner protestierte aufs entschiedenste. 3. Dieser Student hat sich auf die Prüfung aufs beste vorbereitet. 4. Sie überprüfte ihre Kontrollarbeit aufs genauste.
     b) 1. Він привітав нас якнайсердечніше. 2. Наші німецькі колеги вітали нас найсердечніше. 3. Я хочу перевірити твій план якнайретельніше. 4. Ми якнайретельніше  обговорили  твій  план.  5.  Мені  рекомендували  Вас  якнайкраще. 6. Проти цього я найрішуче.

     3. Ergänzen Sie die Sätze.

Beispiel: mein Bestes tun – робити все, що в моїх силах

               dein Bestes tun – робити все, що в твоїх силах
1. Ich verspreche dir, … Bestes  zu  tun. 
2. Du  sollst … Bestes  tun,  um  ihr  zu  helfen.
3. Wir tun … Bestes, um unseren Plan zu erfüllen. 
4. Ich weiß, Sie haben … Bestes getan. 
5. Hat er … Bestes getan?
    4. Übersetzen Sie ins Deutsche. 
1. Мені було завжди важко виступати на зборах. 
2. Переклад з німецької їй дається легко. 
3. Мені важко зараз сформулювати свою ідею. 
4. Він кожного дня читає німецькі газети і йому неважко перекласти будь-яку статтю. 
    5. Beantworten Sie folgende Fragen.
1. Haben Sie oft Versammlungen? 
2. Fällt dir die deutsche Sprache leicht? 
3. Fällt es Ihnen schwer, das Protokoll zu führen?
4. Fassen Sie sich kurz, wenn Sie in einer Versammlung  sprechen?  
5.  Sind  die  Ausführungen  des  Redners  immer  überzeugend? 
6. Tut er sein Bestes, um seine Leistungen zu erhöhen? 
7. Schwingt dein Freund gern große Reden?

    6. Übersetzen Sie ins Deutsche.
1. Кінотеатр був повністю заповнений. 
2. Автобус був заповнений вщент.
3. Під час зборів актова зала була вщерть заповнена. 
4. Театр був переповнений, там сиділи юнаки та дівчата з усіх країн світу.

     7. Beantworten Sie folgende Fragen.
1. Hat der Vertreter unserer Fakultät ums Wort gebeten? 
2. Sind viele Studenten in der Versammlung aufgetreten? 
3. Hat sich der Redner kurz gefasst? 
4. Hat dein Freund das Wort ergriffen? 
5. Hat man die Entschließung einstimmig angenommen?
6. Hat man den Vorsitzenden der Versammlung gewählt?

     8.  Stellen Sie die Fragen zu den fett gedruckten Wörtern.

1. Viktor verließ seinen Platz. 
2. Die Jungen und Mädchen klatschten Beifall. 
3. Der Redner begrüßte das Publikum aufs herzlichste. 
4. Es fiel dem Berichter nicht leicht, vor so vielen Menschen zu sprechen.
    9. Diskutieren Sie bitte im Rollenspiel. Führen Sie eine wissenschaftliche Studentenkonferenz.
Text 2. Der Krankenbesuch
     Olga, Lena und Viktor besuchen Ira, eine Arbeiterin aus ihrer Brigade.

Alle:  Hallo, Ira! Wie geht es dir?

Ira: Danke, es geht mir schon viel besser. Tretet doch näher, Viktor, Lena, Olga!  Lungenentzündung ist nicht ansteckend. Setzt euch hier auf die Couch. Ihr seht alle so geheimnisvoll aus. Was ist denn los?
Olga: Wir hatten eine Gewerkschaftsversammlung. Sie verlief heute sehr stürmisch.

Ira: Was stand denn auf der Tagesordnung?

Lena: Drei Fragen: Rechenschaftsbericht, Neuwahlen und Verschiedenes.

Ira: Wer war der Referent?

Lena: Natürlich Kostja Orlow, unser Vorsitzende. Er ist ein guter Redner, alles was recht ist. Sein Referat war kurz, sachlich und auch selbstkritisch genug. Dann kam die Diskussion. Obwohl die Rednerzeit auf fünf Minuten beschränkt war, sprachen alle Diskussionsredner viel länger. Der Vorsitzende konnte nichts dagegen tun.
Viktor: Weißt du, alle wollten sprechen, sogar unsere Lena hat an der Diskussion teilgenommen. Das ist wohl das erstenmal, dass sie öffentlich sprach.

Lena: Aber nicht das letztemal, damit du es weißt!

Olga: Lena hat nämlich Viktor scharf kritisiert. Du sollst es ihr nicht übel nehmen, Viktor. Unsere Wandzeitung lässt wirklich viel zu wünschen übrig.

Viktor: Fang nur bitte nicht wieder an!

Ira: Aber Menschen, zankt euch doch nicht!

Viktor: Ja, vergesst doch nicht, dass Ira krank ist. Wir stören dich wohl, Ira?

Ira: Im Gegenteil. Es ist für mich sehr interessant. Erzählt doch über die Neuwahlen!

Olga: Kostja Orlow und Oleg Mamtschenko waren vorgeschlagen. Kostja wurde   einstimmig gewählt, aber Oleg Mamtschenko bekam bei der Abstimmung nur wenig Stimmen. Ich war auch gegen ihn. Die überwiegende Mehrheit hat seinen Namen aus den Stimmzetteln gestrichen.

Ira: Oh, das ist fein. Er ist sehr hochmütig und kein guter Kamerad.
Lena: Einverstanden. Und es ist schon Zeit nach Hause zu gehen.

Ira: Vielen Dank für euren Besuch.Wisst ihr was, Menschen? Ich fühle mich schon ganz gesund!

Wörter zum Text
besuchen – відвідувати
Lungenentzündung f -, -en – запалення легенів
ansteckend – заразний
geheimnisvoll – таємничий
aussehen (sah aus, ausgesehen) – виглядати, мати вигляд
Gewerkschaftsversammlung f -, -en – профспілкові збори
verlaufen – проходити, протікати
stürmisch – бурхливий
Rechenschaftsbericht m -(e)s, -e – звітна доповідь
Neuwahlen pl – перевибори
beschränken – обмежувати
scharf – гострий
anfangen (fang an, angefangen) – розпочинати
sich zanken – сваритися
stören – заважати
vorschlagen (schlug vor, vorgeschlagen) – пропонувати, робити пропозицію
einstimmig – одноголосно, одностайно
wählen – вибирати
Abstimmung f -, -en – голосування
Stimme f -, -en – голос
überwiegend – переважно
Mehrheit f -, -en – більшість
streichen (strich, gestrichen) – викреслити
hochmütig – зарозумілий; гордовитий, пихатий
Besuch m -(e)s, -e – відвідування
sich fühlen – почуватися
gesund – здоровий
Wie geht es dir? – Як самопочуття? Як твої справи?
Was ist denn los? – Що сталося?
alles was recht ist – що правда, то правда
konnte nichts dagegen tun – нічого не міг зробити
öffentlich sprechen – виступати публічно
jmdm. etw. übel nehmen – ображатися на кого-небудь за що-небудь
lässt viel zu wünschen übrig – залишає бажати набагато кращого
nach Hause gehen – іти додому
 Übungen
     1. Übersetzen Sie ins Deutsche.

     1. Учора у нас були бурхливі збори.  Ми обговорювали погану дисципліну студента Іванова. Зала була заповнена вщерть. Усі студенти прийшли на збори. Першим узяв слово наш староста, він хороший оратор. Він сказав: «Олег, твоя поведінка залишає бажати набагато кращого». Потім виступила студентка Омельченко, вона сказала: «Олег, ти мій найкращий друг, тому я буду говорити правду прямо в очі» (sich kein Blatt vor den Mund nehmen). 
     2. Übersetzen Sie.
     a) 1. Er stört mich bei der Arbeit. 2. Darf ich Sie stören? 3. Stör mich nicht beim Essen! 4. Was stört dich? 5. Stört Sie das Radio bei der Arbeit?
     b) 1. Я Вам не заважаю? 2. Не розмовляй так голосно, ти заважаєш батькові працювати! 3. Мій молодлший брат заважає мені читати. 4.  Я Вам, імовірно, заважаю? 5. Не заважай мені писати!

     3. Ergänzen Sie folgende Sätze.
     1. Die Konzertsäle sind immer …, wenn die „Berjoska“ tanzt. 2. … Sie mir, hier meine Meinung zu sagen. 3. … des Redners waren überzeugend.  4. Ich weiß, dass mein Deutsch noch … . 5. Wenn du willst, dass man dir aufmerksam zuhört, … . 6. Sind Sie hungrig? - …, ich bin satt. 7. Welche Fragen stehen … ? 8. Der Redner begrüßte uns alle … der ukrainischen Sportler.
Auf der Tagesordnung, gestatten, zum Bersten voll, viel zu wünschen übrig lassen, die Ausführungen, sich kurz fassen, im Namen, im Gegenteil
     4. Übersetzen sie ins Deutsche.

1. Ти був за цю кандидатуру чи проти? 
2. Ти голосувала за нього? 
3. Хто робив звітну доповідь? 
4.  Хто голова зборів? 
5. Коли почалися збори? 
6. Учора відбулися перевибори? 
7. Ви просили слова?
8. Його доповідь була діловою та переконливою? 
9. Які питання стояли на порядку денному? 
10. Чи любите Ви виступати на зборах?

     5. Beantworten Sie folgende Fragen mit einigen Worten.
1. Wann hatten Sie die letzte Gewerkschaftsversammlung? 
2. Welche Fragen wurden dort erörtert? 
3. Haben Sie in dieser Versammlung gesprochen?
4. Wie lange dauerte die Versammlung?

 6. Erzählen Sie über die Gewerkschaftsversammlung. Gebrauchen Sie dabei folgende Wörter und Redewendungen.
     Ein Präsidium wählen, für eröffnet erklären, auf der Tagesordnung stehen, eine Pause machen, sich kurz fassen, Kritik üben, Vorschläge machen, das Schlusswort, die Entschließung, einstimmig annehmen.

7. Diskutieren Sie bitte im Rollenspiel. Führen Sie eine Betriebsversammlung.

Rolle A: Sie sind der Betriebsleiter.

Rolle B: Sie sind Gewerkschaftsleiter.
Rolle C: Sie sind Mitarbeiter bei einer Firma.
STUNDE 7

Text 1.  Debatten in einem Parlament
1. Reporter: Hast du schon die letzten Neuigkeiten gehört? Was hat unser Parlament beschlossen?

2. Reporter: Es gibt noch keinen Beschluss, denn der Ministerpräsident hat wieder die Vertrauensfrage gestellt, und die Sitzung wurde unterbrochen.
1. Reporter: Das habe ich schon im Radio gehört. Der Ministerpräsident hat aber danach seine Vertrauensfrage zurückgezogen und die zweite Lesung des Gesetzentwurfes beantragt.

3. Reporter: Er bekam aber nur 209 Ja-Stimmen, während sich 227 Abgeordnete dagegen aussprachen und 50 sich der Stimme enthalten haben. Somit wurde der Antrag der Regierung abgelehnt. Heute Morgen wurde ein neuer Entwurf im Außenpolitischen Ausschuss erörtert.
2. Reporter: Woher weißt du das? Es stand doch in keiner Zeitung.
3. Reporter: Ich komme eben von einer Pressekonferenz.

1. Reporter: Unterbrich bitte nicht. Erzähl doch weiter, Kollege.

3. Reporter: Zum neuen Gesetzvorschlag sprachen drei Redner, dann gelangte er zur Abstimmung. Nur mit einer Stimme Mehrheit, nämlich mit 18 gegen 17 Stimmen bei 4 Enthaltungen, empfahl der Ausschuss, den Regierungsantrag zu billigen.

1. Reporter: Ja, die Lage wird immer spannender. Interessant, was da weiter wird.
Wörter zum Text
Neuigkeit f -, -en – новина
beschließen (beschloss, beschlossen) – вирішувати, приймати рішення
Beschluss m -es, Beschlüsse – рішення
Ministerpräsident m -en,-en – прем’єрміністр
Sitzung f -, -en – засідання
unterbrechen (unterbrach, unterbrochen) – переривати
Lesung f -, -en – читання
Gesetzentwurf m -es, -entwürfe – проект закону
beantragen – пропонувати
Abgeordnete m –en, -en – депутат
Stimme f -, -en – голос
aussprechen (sprach aus, ausgesprochen) – висловлювати
Antrag m -es, Anträge – пропозиція
Regierung f -, -en – уряд
ablehnen – відхиляти
Außenpolitischer Ausschuss – зовнішньополітичний комітет
erörtern – обговорювати
Abstimmung f -, -en – голосування
Mehrheit f -, -en – більшість
Enthaltung f -, -en – той, хто утримався
empfehlen (empfahl, empfohlen) – рекомендувати
billigen – схвалити, ухвалити
Lage f -, -en – положення
spannend – захоплюючий
                  die Vertrauensfrage stellen – ставити питання про довіру
                  die Vertrauensfrage zurückziehen – відкликати, зняти з обговорення питання про довіру
                  der Stimme enthalten – утриматися 

Übungen
     1. Beantworten Sie folgende Fragen negativ. Beachten Sie dabei das Beispiel.
     Beispiel: Wurde diese Entschließung angenommen? 
                    → Im Gegenteil, diese Entschließung wurde abgelehnt.
1. War er dir gegenüber unhöflich? 
2. Sprach der erste Redner sehr lange? 
3. Hast du für Oleg Mamajew gestimmt? 
4. Sprachen in der gestrigen Betriebsversammlung viele Redner?

      2. Ersetzen Sie die fettgedruckten Wörter durch Synonyme.

1. Der Referent unterstrich die Bedeutung dieser Entdeckung. 
2. Als erster Diskussionsredner nahm Herr Krüger das Wort. 
3. Wer meldet sich zum Wort? 
4. Den Vorsitz führte Herr Iwanow. 
5. Erlauben Sie mir bitte, ihre Delegation im Namen aller Studenten unserer Universität zu begrüßen.
6. In der Sitzung traten drei Redner auf. 

     3. Ersetzen Sie die fettgedruckten Wörter durch Antonyme.

1. Du hast nichts getan, um ihr zu helfen. 
2. Warst du für diesen Antrag? 
3. Für den Gesetzentwurf stimmte die Minderheit der Anwesenden. 
4. Sein  Referat  war  tadellos. 
5. Der Vorsitzende erklärte die Versammlung für eröffnet. 
6. Manche Diskussionsredner fassten sich kurz. 
7. Das Parlament hat den Antrag des Ministers gebilligt.
8. Die Kandidatur wurde abgelehnt.
9. Es fällt mir leicht, öffentlich zu sprechen.
     4. Übersetzen Sie ins Deutsche.
1. Голова запропонував перейти до голосування. 
2. Я оголошую засідання відкритим.
3. Він оголосив дебати закінченими. 
4. До міської ради було вибрано найкращих представників  нашого підприємства. 
5. На голосування ставиться пропозиція  великої депутатської групи. 
6. На зборах було вирішено послати своїх представників у Київ.
     5. Worträtsel.

     Schreiben Sie Synonyme zu folgenden Wörtern:

1. □ □ ◙ □ □ □ □                              Bericht 
2. □ ◙ □ □ □ □ □                              Diskussion
3. □□□□□□□□□□□□□◙□□□                Regierungschef
4. □ ◙ □ □ □ □                                 Vorschlag
5. □ □ □ ◙ □ □ □ □ □ □ □                 Deputierte
6. □ □ □ □ □ ◙                                  Führer
    Wenn Sie jetzt die dunkel unterlegten Buchstaben richtig zusammensetzen, ergibt sich das in dem folgenden Satz fehlende Wort:
    Synonym zum Wort „Referent“ ist □ □ □ □ □ □.                                       
Text 2.  Die 10 Gebote der Besprechungsmoderation
     1. Gebot: Bereiten Sie sich gut vor!
    Zu einer guten Vorbereitung gehört zunächst für sich zu klären, ob man von der zu moderierenden Gruppe überhaupt als Moderator akzeptiert wird; wenn nicht, sollte man für Akzeptanz sorgen oder die Aufgabe nicht wahrnehmen. Hat man sich entschlossen zu moderieren, sollte man sich inhaltlich (Worum geht es?), methodisch (Wie will ich die Gruppe zum Ziel führen?), organisatorisch (Was muss vorbereitet werden?)  und persönlich (Worauf muss ich besonders achten?) darauf vorbereiten. 
     2. Gebot: Beginnen Sie positiv!
     Zu einem positiven Einstieg gehört es, etwas „für den Bauch“ zu tun, d.h., es ist wichtig, ein positives Klima für die gemeinsame inhaltliche Arbeit zu schaffen. Das geht in der Regel vor den offiziellen Beginn leichter als danach. Das sprichwörtliche Gespräch übers Wetter kann hier gute Dienste tun. Ziel dieser Phase ist es, die Teilnehmer auch psychisch „da sein“ bzw. „ankommen“ zu lassen.
 3. Gebot: Legen Sie das Ziel fest!

     Nach der Begrüßung geht es darum, die Tagesordnungspunkte abzustimmen und die jeweilige Zielsetzung abzuklären. Die inhaltliche Arbeit sollte auf keinen Fall beginnen, bevor nicht Konsens über die Zielsetzung der Bearbeitung besteht. Das gemeinsam formulierte Ziel wird zum Thema visualisiert und ist somit der „rote Faden“ für die Bearbeitung und damit die Leitung der Veranstaltung.
     4. Gebot: Visualisieren Sie für alle sichtbar mit!
     Die Visualisierung beginnt schon vor der Veranstaltung, spätestens aber bei deren Beginn, indem der Moderator das zu bearbeitende Thema aufschreibt. Am besten auf ein Flip-Chart, weil dieses (zu Beginn der Zusammenkunft an die Wand geheftet) sichtbar gehalten werden kann. Danach beginnt ein für alle sichtbares Mitvisualisieren aller wichtigen Inhalte.
     5. Gebot: Erläutern Sie die Vorgehensweise!

     Hier ist der Moderator aufgerufen darauf zu drängen, dass nach Thema und Ziel auch der Weg verabredet wird, der zur Themenbearbeitung beschriften werden soll. Erst dann wird das Thema bearbeitet.

     6. Gebot: Seien Sie neutral!
     Der Moderator ist dafür verantwortlich, dass die Gruppe zu einem Ergebnis kommt, nicht aber für dessen Qualität. Er sollte sich zwar in die Inhalte hineindenken können, aber nicht inhaltlicher Experte sein. Äußerst hilfreich kann es in dieser Situation sein, seine inhaltlichen Beiträge in Form von Fragen einzubringen und möglichst wenig direktiv zu wirken.
     7. Gebot: Führen Sie durch Fragen!

     Der Moderator leitet die Gruppe an, ist aber nicht inhaltlicher Entscheider. Nur in der Doppelrolle Moderator und Teilnehmer wird er sich inhaltlich einbringen. Um zu erfahren, was die Gruppe und der Einzelne in der Gruppe will, muss der Moderator aber auf jeden Fall mit Fragen arbeiten.

     8. Gebot: Bleiben Sie bei Thema!

     Ein großes Problem betrieblicher Besprechungen ist es, dass Themen immer wieder „zerredet“ werden. Hier profitiert der Moderator von seiner sauberen Vorarbeit beim Einstieg. Die gemeinsam formulierte Zielsetzung gibt ihm immer die Möglichkeit nachzufragen, ob das momentan Diskutierte zum Thema bzw. zur Zielsetzung passt, um so den „roten Faden“ zu behalten bzw. wieder zu finden.
     9. Gebot: Achten sie auf konkreteVereinbarungen!

     Der Moderator ist dafür da, dass der Witz: «Was ist eine Besprechung? Nun, es gehen viele hinein und es kommt nichts dabei raus“ sich nicht bestätigt. Das bedeutet, dass er mit Akribie darauf zu achten hat, dass das angestrebte Ziel erreicht wird und konkrete Maßnahmen nach dem Muster „wer macht was bis wann“ beschlossen werden. Hilfreich ist hierzu ein vorab visualisierter Maßnahmenkatalog mit den entsprechenden Spalten, in den dann die Beschlüsse eingetragen werden.
     10. Gebot: Schließen Sie positiv ab!

     Die Teilnehmer sollen die Besprechung in positiver Stimmung und mit dem Vorsatz, die beschlossenen Maßnahmen in die Tat umzusetzen, verlassen. Hierzu können ein ehrlicher Dank an die Gruppe und ein positiver Abschluss verhelfen.  Ein Beispiel: Ich bin mir sicher, dass in den vorliegenden 10 Geboten der eine oder andere Tipp für Sie dabei war, den Sie nutzen möchten um ihre Besprechungen und Sitzungen noch effektiver zu gestalten – viel Spaß dabei!
Wörter zum Text

Gebot n -(e)s, -e – заповідь
Moderation f -e, -en – коментування
Vorbereitung f -e, -en – підготовка
Zusammenkunft f -e, -en – збори, зустріч, побачення
moderieren – коментувати
Moderator m -s,-en – коментатор; особа, що веде дискусію
Akzeptanz f -e, -en – сприйняття
wahrnehmen (nahm wahr, wahrgenommem) – сприймати, відчувати
 Einstieg m -(e)s, -e – вхід, уведення (тут: початок)
 festlegen – визначати, встанавлювати
 jeweilig – відповідний, цей

 momentan – миттєвий
Akribie f -e, -en – точність, ретельність
Vorsatz m -es, Vorsätze – намір
Genauigkeit f -e, -en – точність
profitieren von (D) – вигравати, отримати користь
Konsens m -es, e – згода, ухвалення
visualisieren – зробити очевидним, видимим, зазначити, окреслити
aufschreiben (schrieb auf, aufgeschrieben) – записувати
erläutern – пояснювати, коментувати
Vorgehenweise f -e, -en – спосіб, вид дій
beschreiten (beschritt, beschritten) – вступати (на шлях)
                        in die Tat umsetzen – реалізувати, здійснювати, втілювати у життя
                        viel Spaß dabei – бажаю всього найкращого, успіхів
                        etwas für richtig halten – вважати щось правильним
Übungen
     1. Lesen sie den Text. Fassen Sie nach jedem Gebot den Inhalt noch einmal kurz mit eigenen Worten zusammen.
     2. Erklären Sie die unterstrichenen Textstellen mit den folgenden Ausdrücken.
________________________________________________________________________mit großer Genauigkeit • eine bestimmte Richtung vorgebend • sich etwas vorstellen können • sichtbar dargestellt • nicht annehmen, ablehnen • nützlich sein • Einigung besteht • die Leitlinie • sollte • zu besprechen • zu lange und nicht konstrukriv über etwas reden  ________________________________________________________________________
Beispiel: eineAufgabe nicht wahrnehmen    →      nicht annehmen, ablehnen 
Gebot 2: etwas kann gute Dienste tun                     _________________________ 
Gebot 3: die jeweilige Zielsetzung abklären           _________________________
Gebot 3: Konsens besteht über die Zielstellung      _________________________
Gebot 3: etwas wird visualisiert                              _________________________
Gebot 3: der „rote Faden“ für die Bearbeitung       _________________________
Gebot 5: der Moderator ist aufgerufen                    _________________________
Gebot 6: sich in Inhalte hineindenken können        _________________________
Gebot 6: Fragen sollten nicht direktiv wirken         _________________________  
Gebot 8: Themen werden „zerredet“                       _________________________
Gebot 9: mit Akribie achten auf                              _________________________
     3. Diskutieren Sie. 
     Halten Sie die Regeln („Gebote“), die Sie im Text gelesen haben, für richtig? Begründen Sie Ihre Meinung.

     Sollte man noch andere Dinge beachten?

     Sollte man überhaupt „Gebote“ für einen Besprechungsmoderator/ Versammlungsleiter aufstellen? Begründen Sie Ihre Meinung.

STUNDE 8
Kontrollarbeit
Variante 1

I. Ordnen Sie die folgenden Aussagen in richtiger Reihenfolge zu.
1. Viele Wissenschaftler meldeten sich zum Wort.
2. Der Vorsitzende erklärte die Konferenz für eröffnet und gab die Tagesordnung bekannt.

3. Auf der Tagesordnung standen drei Fragen,

4. Nach den Vorträgen begann eine lebhafte Diskussion.

5. Der Vorsitzende erteilte dem ersten Redner das Wort.

II. Lesen Sie den Text. Stehen folgende Sätze sinngemäß im Text? Wenn ja, markieren Sie beim Lesen „Ja“, wenn nein, markieren Sie „Nein“. 

Die Versammlung
       Unsere Studiengruppe hat heute eine Versammlung. Die Versammlung findet in einer Stunde im Hörsaal 607 statt. In den Versammlungen besprechen die Studenten gewöhnlich verschiedene Fragen. Das alles werden wir heute besprechen. Auf der Tagesordnung der heutigen Versammlung steht nur eine Frage: Die Vorbereitung  auf die Prüfungen.
       Man hat das Präsidium gewählt, und der Vorsitzende erklärt die Versammlung für eröffnet. Er fragt, ob jemand ums Wort bittet. Einige Momente schweigen alle. Aber dann geht es los. Eine Studentin bittet ums Wort. Sie sagt, dass nicht alle Studenten im Laufe des Semesters gut gearbeitet haben. 

     Zum Wort meldet sich der Gruppenälteste. Er sagt, dass manche Studenten die Vorlesungen versäumt haben und deshalb jetzt zurück geblieben sind. 
     Es hat viel Kritik und Selbstkritik gegeben. Alle Mängel haben die Studenten beim rechten Namen genannt. Zum Schluss hat noch ein Student das Wort. Er betont, dass der künftige junge Fachmann tiefe Kenntnisse braucht. Das heißt also lernen, lernen und nochmals lernen. Alle sind damit einverstanden. Der Versammlungsleiter erklärt die Versammlung für geschlossen. 
6. Die Versammlung unserer Studiengruppe findet heute im Raum 607 statt.

7. Auf der Tagesordnung der heutigen Versammlung stehen verschiedene Fragen. 

8. Zuerst haben die Studenten das Präsidium gewählt.

9. Nachdem der Vorsitzende die Versammlung für geschlossen erklärt hat, schweigen die Studenten einige Momente.

10. Zuerst erteilt der Vorsitzende das Wort dem Gruppenältesten.

11. Der Gruppenälteste sagt, dass der künftige junge Fachmann tiefe Kenntnisse braucht.

12. Zum Schluss meldet sich zum Wort noch ein Student.

13. Er sagt, dass manche Studenten die Vorlesungen versäumt haben und deshalb jetzt zurück geblieben sind.

14. Mit dem Motto „Lernen, lernen und nochmalls lernen“ sind alle Studenten einverstanden.

15. Am Ende erklärt der Vorsitzende die Versammlung für eröffnet.

III. Lesen Sie folgende Aussagen und entscheiden Sie, welche von ihnen zum Thema „Versammlung/Diskussion“ gehören. Wenn ja, markieren Sie R = richtig, wenn nein, markieren Sie F = falsch.

16. Zur Diskussion wurden die Fragen des Umweltschutzes gestellt.

17. Alle Welt bewundert diese Leistung.

18. Das war ein Ereignis von historischer Tragweite.

19. Der Vorschlag wurde ohne Widerstand angenommen.

20. Der zweite Referent trat an das Rednerpult.

21. Die Weltfriedensbewegung kann Kriege verhindern.

22. Die Verfassung gewährleistet das Recht auf Arbeit.

23. Unsere Meinungen gingen auseinander.

24. Diese Frage wurde in die Tagesordnung der Beratung aufgenommen.

25. Man muss fortschrittliche Methoden in der Leistung eines Betriebes anwenden.

IV. Lesen Sie das Gespräch. Ergänzen Sie die passenden Aussagen. 
Gespräch

Oleg: Hallo! Was ist los? Wo warst du denn gestern Nachmittag? Wir hatten die Gewerkschaftsversammlung unserer Abteilung. Sie verlief 26)________.
Alla: Was stand 27)_________? 
Oleg: Drei Fragen: Rechenschaftsbericht der Gewerkschaftsorganisation, Neuwahlen und 28)_________.

Alla: Wer war der Referent?
Oleg: Natürlich Viktor Tkatschenko. Er ist 29)_________ . Sein Referat war kurz, sachlich und auch selbstkritisch genug. Dann kam die Diskussion. Weißt du, alle wollten sprechen, sogar Lena. Sie hat die Arbeit unserer Gewerkschaftsorganisation30)_________.

Alla: Erzäl doch 31)_________!

Oleg: Viktor Tkatschenko und Alexander Burkow waren vorgeschlagen. Viktor Tkatschenko wurde 32)___________, aber Alexander Burkow bekam bei der Abstimmung nur wenig Stimmen. Ich war auch 33)__________. Die überwiegende Mehrheit hat seinen Namen 34)________ gestrichen. Aber dann kam das Interessanteste. Wir wählten 35)______ zur Gebietsgewerkschaftskonferenz.
Alla: Und wen hat man denn gewählt?
Oleg: Dich!
A unseren Delegierten

B sehr stürmisch

C einstimmig gewählt

D aus den Stimmzetteln

E ein guter Redner

F scharf kritisiert

G auf der Tagesordnung

H gegen ihn

I Verschiedenes

J über die Neuwahlen

V. Lesen Sie die folgende Annotation und kreuzen Sie für jede Lücke das richtige Wort (A, B oder C) an.  

Übertragung elektrischer Energie

     In diesem Artikel 36)___________um die Möglichkeiten der Elektroenergieübertra-gungen. Der größte Vorteil der Elektroenergie gegenüber anderen Energieformen besteht darin, dass die Elektroenergie verhältnismäßig einfach über weite Entfernungen übertragen werden kann. Heute wird die Elektroenergie überall über Hochspannungsleitungen vom Kraftwerk zu den Verbrauchszentren transportiert. 37)___________nur die Verwendung von hohen Spannungen die Übertragung von Elektroenergie wirtschaftlich macht. Für Hoch- und Mittelspannungen finden meist Freileitungen Verwendung.  Die Niederspannungsleitungen werden meist als Kabel verlegt. Die Verteilung in den Bezirken, Kreisen und Großstädten übernehmen die meist als Ringnetze ausgeführten Mittelspannungsnetze. 38)___________ man innerhalb eines Ortes oder Stadtteiles Niederspannungsnetze verlegt. Der Artikel ist 39)___________ für die Fachleute auf dem Gebiet der Elektrotechnik. Der Artikel kann auch für die Massenleser interessant sein, weil er 40)___________ enthält.
36. A geht die Rede

      B handelt es sich

      C es geht

37. A Der Autor erforscht

      B Der Autor betont, dass

      C Der Autor schlägt vor

38. A Es wird behauptet, dass

      B Es wird betont

      C Er erzählt

39. A nicht interessant

      B sachlich

      C von großem Interesse

40. A Information über die Möglichkeiten der Übertragung elektrischer Energie

      B viele Angaben

      C viele Fragen

Kontrollarbeit
Variante 2

I. Ordnen Sie die folgenden Aussagen in richtiger Reihenfolge zu.
1. Eine Arbeiterin bittet ums Wort.

2. Der Vorsitzende erklärt die Versammlung für geschlossen. 

3. Der Versammlungsleiter erklärt die Versammlung für eröffnet.

4. Zum Schluss hat noch der Kaderleiter das Wort.

5. Er fragt, ob jemand noch ums Wort bittet.

II. Lesen Sie den Text. Stehen folgende Sätze sinngemäß im Text? Wenn ja, markieren Sie beim Lesen „Ja“, wenn nein, markieren Sie „Nein“. 

Wissenschaftliche Konferenz

     Gestern fand an der elektrotechnischen Fakultät unserer Universität eine wissenschaftliche Konferenz statt. Sie war den aktuellen Fragen der Atomenergetik gewidmet. 

     Den Vorsitz führte unser Dekan. Er erklärte die Konferenz für eröffnet und gab die Tagesordnung bekannt. Auf der Tagesordnung standen Vorträge von zwei Professoren. Der Vorsitzende erteilte dem ersten Redner das Wort. Sein Vortrag dauerte eine halbe Stunde. Der Wissenschaftler berichtete über die alternativen Energiequellen. Dieser Bericht rief großes Interesse hervor.

     Der zweite Referent erforschte einige Probleme der Nutzung des Urans als Brennstoffes. Er betonte, dass es von vielen Menschen als die Energiequelle der nächsten Zukunft betrachtet wird.
     Nach den Vorträgen begann eine lebhafte Diskussion. Viele Wissenschaftler meldeten sich zum Wort. Die meisten von ihnen stimmten den Berichten der Wissenschaftler zu. Einige Probleme blieben diskutabel.

     Die wissenschaftliche Konferenz an der Fakultät für Elektrotechnik dauerte den ganzen   Tag. Sie war sachlich und aktuell.
6. Die wissenschaftliche Konferenz fand an der Fakultät für Elektrotechnik statt.
7. Sie wurde den alternativen Energiearten  gewidmet. 

8. Der Dekan der elektrotechnischen Fakultät wurde zum Vorsitzenden gewählt.
9. Er erklärte die Konferenz für geschlossen.
10. Auf der Tagesordnung standen Vorträge von zwei Wissenschaftlern.

11. Der erste Redner berichtete über die alternativen Arten der Energie.

12. Der zweite Professor erzählte über die Brennstoffe, die aus Erdöl gewonnen werden.
13. Viele Wissenschaftler baten ums Wort und diskutierten lebhaft.
14. Vorträge der Professoren fanden die Zustimmung von den meisten Wissenschaftlern.
15. Die wissenschaftliche Konferenz an unserer Fakultät dauerte zwei Stunden.
III. Lesen Sie folgende Aussagen und entscheiden Sie, welche von ihnen zum Thema „Versammlung/Diskussion“ gehören. Wenn ja, markieren Sie R = richtig, wenn nein, markieren Sie F = falsch.
16. In der Sitzung traten drei Redner auf.

17. Der Referent unterstrich die Bedeutung dieser Frage.

18. Der Kunde hat Zahlungsprobleme.

19. Als erster Diskussionsredner nahm der Gewerkschaftsleiter das Wort.
20. Untersuchungsobjekte waren Kohlen und Erze.

21. Die Regierung ist gefallen.

22. Wer meldet sich zum Wort?
23. Unser Betrieb erzeugt Maschinen für das Baugewerbe.

24. Den Vorsitz führte unser Gruppenältester.

25. Man hat eine technische Revolution in der Wirtschaft durchgeführt.
IV. Lesen Sie das Gespräch. Ergänzen Sie die passenden Aussagen. 
Gespräch

Max: Hallo! Wie geht es dir?
Alex: Danke, schon besser.

Max: Du hast 26)  _________versäumt.

Alex: Wann fand sie statt?

Max: Am Donnerstag.

Alex: Und wie viele Fragen standen 27)  _________? 

Max: Zwei: Die Vorbereitung 28)  _________und Verschiedenes.

Alex: Und wer trat in der Versammlung auf?

Max: Als Erster 29) _________ unser Gruppenälteste. Er sagte, dass sich manche Studenten nicht fleißig und systematisch genug gearbeitet haben. 30)  _________, dass manche die Vorlesungen versäumt haben und deshalb jetzt zurück geblieben sind.

Alex: Nahmen viele Studenten 31)  _________teil?

Max: Natürlich. Viele übten 32)  _________. Alle Mängel wurden 33)  _________genannt. Andere aber sagten, dass die meisten Srudenten unserer Studiengruppe gut gearbeitet und im Studium 34)  _________ gemacht haben.

Alex: Waren alle damit einverstanden?

Max: Ja, die Mehrheit 35)  _________.

Alex: Dann bis bald.

Max: Tschüs.

A Er betonte 

B stimmte zu

C beim rechten Namen

D ergriff das Wort

E die letzte Versammlung

F große Fortschritte

G scharfe Kritik

H auf die Prüfungen

I an der Diskussion

J auf der Tagesordnung
V. Lesen Sie die folgende Annotation und kreuzen Sie für jede Lücke das richtige Wort (A, B oder C) an.  

Neues Kraftwerksmodell
     In diesem Artilel 36)  _________von einem Kraftwerksmodells für die Bundesrepublik Deutschland. 37)  _________ die Beschreibung eines Modells, mit dessen Hilfe die gesamtwirtschaftlichen Stromversorgungskosten für die BRD berechnet und der Einfluss unterschiedlicher Preisentwicklungen auf diese Größe analysiert werden können. 
     38)  _________das Modell eine Weiterentwicklung bereits bestehender Systeme darstellt und verschiedene methodische Ansätze miteinander verbindet. Die Kosten der Stromerzeugung werden sowohl nach Kraftwerkstypen als auch nach Kostenarten differenziert abgebildet.

     Der Artikel ist interessanr und inhaltsreich. Er ist 39)  _________für alle, die sich für Stromerzeugung in der BRD interessieren, als auch für Wissenschaftler und Unternehmer. 40)  _________wichtige industrielle Fragen auf der wirtschaftlichen Ebene.

36. A handelt es sich um

      B geht die Rede
      C erzählt
37. A Ziel des Beitrages ist

      B Im Artikel sagt der Autor

      C Man behauptet

38. A Es wird behauptet, dass

      B Man betont

      C Der Autor beschreibt

39. A nicht wichtig

      B unvorteilhaft

      C von großem Nutzen

40. A Hier erzählt

      B Hier betrachtet man

      C Im Artikel werden
STUNDEN 9-10
     Diskutieren Sie bitte im Rollenspiel. Spielen sie mit der Gruppe eine Besprechung nach.

     Einigen Sie sich auf das Thema „Alternative Energiegewinnung“ und bereiten sie sich auf das Thema vor. Nehmen Sie kontroverse Haltungen ein. Spielen Sie dann das Streitgespräch vor der Klasse und die anderen entscheiden, wessen Argumentation die bessere war. 
     Legen Sie Ihre Rollen fest:
Rolle A: Sie sind Diskussionsleiter.
Rolle B: Sie sind aus dem Ministerium für Energetik. Sie sollen raten.

Rolle C: Sie sind der Chef der Firma Energ-Öl. Sie gewinnen also Energie aus einem Ölkraftwerk und sehen darin große Vorteile.

Rolle D: Sie sind der Vertreter der Öffentlichkeit. Sie sind gegen den Aufbau eines Ölkraftwerkes in ihrem Gebiet.
Rolle E: Sie sind aus Green-Peace. Sie treten für die alternative Energiegewinnung.

Gebrauchen Sie dabei folgende Redemittel.

Redemittel: eine Besprechung beginnen und beenden – розпочати і закрити нараду 
   Eine Besprechung beginnen - розпочати нараду:
○ Ich heiße Sie alle zu unserer heutigen Sitzung/Besprechung herzlich willkommen.

○ Ich möchte Sie zu unserer heutigen Sitzung/Besprechung ganz herzlich begrüßen.

  ○ Es freut mich, dass Sie alle hier erschienen sind.

○ Heute geht es um folgende Themen …

○ Auf der heutigen Tagesordnung stehen folgende Themen: …

○ Zur Diskussion/Verhandlung stehen heute folgende Tagesordnungspunkte: …

○ Wer möchte als Erster das Wort ergreifen?
○ Ich möchte unserem Referenten Herrn …/unserer Referentin Frau … das Wort geben/erteilen.
         Eine Besprechung beenden - закінчити нараду:

○ Damit sind wir zum Ende der Sitzung/Besprechung gekommen.

○ Hiermit möchte ich die Sitzung schließen/beenden.

○ Die nächste Sitzung/Besprechung findet am … statt/wird auf den … festgesetzt.

Redemittel: an einer Besprechung teilnehmen – взяти участь у нараді
    Seine Meinung äußern – висловити свою думку (свій погляд, свою гадку):

 ○ Ich bin der Meinung/Ansicht/Auffassung, …

○ Meines Erachtens … 

○ Meiner Meinung/Ansicht/Auffassung nach …

○ Ich würde sagen/vorschlagen, dass …

○ Ich könnte mir vorstellen, dass …

   Die Meinung anderer erfragen – узнати (спитати) думку інших:
○ Herr…/Frau …, was meinen Sie dazu/(zu diesem Thema/Punkt/Problem …)?

○ Herr…/Frau …, was halten Sie davon/(von diesem Vorschlag/dieser These…)?

○ Herr…/Frau …, was beurteilen Sie denn das/(das Problem/die Sachlage …)?
   Jemanden unterbrechen – перервати, перебити кого-небудь:

○ Darf ich Sie an dieser Stelle mal kurz unterbrechen?

○ Dürfte ich dazu auch etwas sagen …

○ Entschuldugen Sie, dass ich Ihnen ins Wort falle, aber an dieser Stelle sehe ich mich     doch gezwungen Folgendes einzuwenden/ zu erklären …

   Zustimmen – погодитися з ким-небудь, схвалити що-небудь:

○ Da haben Sie Recht./Da gebe ich Ihnen Recht.

○ Das stimmt!

○ Das sehe ich auch so!

○ Das finde ich auch.

○ Da stimme ich Ihnen zu.

○ Da gibt es gar keine Zweifel!

○ Ganz meine Meinung! Ich bin ganz Ihrer Meinung!

○ Damit bin ich einverstanden.

○ Dagegen habe ich nichts einzuwenden.

   Zweifel anmelden/Nach einer Begründung fragen – виражати сумнів:

○ Auf der einen Seite haben Sie sicherlich Recht, auf der anderen Seite möchte ich doch zu bedenken geben, …

○ Das hat meiner Meinung nach Vor- und Nachteile.

○ Ich weiß nicht genau, ob …

○ Ich bin mir nicht sicher, …

○ Das stimmt zwar/klingt zwar recht überzeugend/kann zwar sein, aber

    - können Sie das genauer erklären? 
    - was verstehen Sie unter …?
    - das hängt davon ab, …

    - es kommt darauf an, …

○ Man sollte doch bedenken, …

   Widersprechen – суперечити, заперечувати:

○ In diesem Punkt/Da bin ich ganz anderer Meinung/Ansicht/Auffassung.

○ In diesem Punkt kann ich Ihre Meinung leider nicht teilen/kann ich mich Ihrer Meinung nicht anschließen.

○ Das sehe ich aber ganz anders/nicht so.

○ Ganz im Gegenteil!

○ Ich finde nicht, dass …

○ Dagegen lässt sich Folgendes einwenden/erhebe ich folgende Einwände: …
Wörter
etwas erklären – пояснювати що-небудь
Ich heiße Sie alle zu … herzlich willkommen – тут:  Я запрошую Вас усіх до ..., на ...
das Wort ergreifen – брати слово
das Wort geben/erteilen – давати слово
die Sitzung auf den … festsetzen – призначити засідання на  ...
Ich bin der Meinung/Ansicht/Auffassung – Я дотримуюсь думки/ у мене є думка/ я вважаю ...
meines Erachtens – на мою думку, на мій погляд
erfragen – допитуватися, питати, розпитувати
Was halten Sie davon? – Якої Ви думки про ...?
beurteilen – обговорювати, міркувати, гадати  

jemandem ins Wort fallen – перебити, перервати кого-небудь
einwenden – заперечувати, суперечити
Da gebe ich Ihnen Recht! – Це Ваше право! Я визнаю Ваше право! 

Da gibt es gar keine Zweifel! – Тут не існує  жодного сумніву!
Ganz meine Meinung! – Я тієї ж думки!
es kommt darauf an – справа, власне, у тому
die Meinungt teilen – поділяти думку
der Meinung anschließen – приєднатися до думки
Ganz im Gegenteil! – Зовсім навпаки!
Einwände erheben – заперечувати, протестувати 
Stundenplan/Diskursübungen

Lernziele: - Einführung und Festigung von sprachlicher Einheiten (Redemitteln) zum                                                        argumentativen Sprechen

                                          - sprachlich-argumentative Auseinandersetzung mit kontroversen Themen         (Pro-/Kontra-Diskussionen)

Vermittlungsphase: 1. Schaffen einer Diskussionsbasis:

                                                                          a) vorgegebene Texte zu einem bekannten, aber kontroversen                                    Thema;

                                                                            b) widersprüchliche Aussagen, Zitate zu einem Sachverhalt;

                                                                            c) differenziertes Bildmaterial/Momentaufnahmen zu Situationen,                                             die eine bestimmte Aussage herausfordern.
                                                                        2. Zusammenstellung und Systematisierung von Argumenten

                                                                           - Pro-/Kontra-Zuordnung
                                                                        3. Diskussionsplanung

                                                                          - Erarbeitung einer Diskussionsstrategie;

                                                                          - inhaltliche und sprachliche  Gliederung.
                                                                        4. Sprachstoffauswahl

                                                                          - Bereitstellung/Erarbeitung von differenzierten und nuancierenden     Redemitteln:                  
                                                                         a) für eine Zustimmung (z.B. „Ich bin der gleichen Meinung“. „Dem    schließe ich mich an“. …)
                                                                         b) für eine Ablehnung  (z.B. „Ich bin anderer Meinung“. „Diese Ansicht kann ich nicht teilen“. …)
                                                                         c) zur Äußerung von Zweifeln und Unsicherheit (z.B. „Ich bezweifle, dass …“. „Ich bin mir nicht sicher, ob …“. …)
                                                                        5. Durchführung der Diskussion
                                                                         - gesteuerte Diskussion (bei ungeübten Studierenden)
                                                                         - „freie“ Diskussion  (bei Fortgeschrittenen)
                                                                        6. Auswertung der Diskussion
Уманець Тетяна Дмитрівна
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